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Bienenbüttel  
begrüßt neue  

Majestät 
Näheres auf Seite 9 bis 11

I N F O R M I E R T
Gemeindsam. Richtig. Gut.

Tel. 0 58 23-9 80 70 · Fax 0 58 23-98 07 77
Lindenstraße 8 · 29553 Bienenbüttel

www.h-kathmann.de
eMail: H.Kathmann@t-online.de

Solar Sanitär Heizung
Blockheizkraftwerke

Haustechnik GmbH

Wir planen und realisieren IHR

ganz persönliches Traumbad

aus einer Hand!

NEU: Kreative 3-D-Badplanung



BIENENBÜTTEL INFORMIERT2

Telefonverzeichnis der Gemeinde Bienenbüttel
Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel

Telefonzentrale: (0 58 23) 98 00-0, Telefax: (0 58 23) 98 00-98
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de; Internet: www.bienenbuettel.de

SEPA-Verfahren: • Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg BLZ: 258 501 10, Kto.-Nr.: 2 000 354,
IBAN: DE08 2585 0110 0002 0003 54, BIC: NOLADE21UEL

• Volksbank Uelzen-Salzwedel eG BLZ: 258 622 92 Kto.Nr.: 205 074 900, IBAN: DE09 2586 2292 0205 0749 00, BIC: GENODEF1EUB

Bürgermeister
Herr Dr. Franke (0 58 23) 98 00 -10
Zimmer 1.09 buergermeister@bienenbuettel.de
Vorzimmer Bürgermeister
Frau Lewing (0 58 23) 98 00 -11
Zimmer 1.10 a.lewing@bienenbuettel.de
Allgemeiner Stellvertreter
Kämmerei/Personalamt
Herr Hagel (0 58 23) 98 00 -40
Zimmer 1.11 f.hagel@bienenbuettel.de
Gemeindekasse
Herr Schenk (0 58 23) 98 00 -41
Zimmer 1.12 s.schenk@bienenbuettel.de
Steueramt
Frau Meyer (0 58 23) 98 00 -42
Zimmer 1.13 s.meyer@bienenbuettel.de
Finanzbuchhaltung
Frau Rieth (0 58 23) 98 00 -43
Zimmer 1.14 s.rieth@bienenbuettel.de
Haupt- und Ordnungsamtsleiter
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -14
Zimmer 0.02 a.schwiers@bienenbuettel.de
Kindergärten/Ordnungsamt
Herr Pochanke (0 58 23) 98 00 -20
Zimmer 0.03 h.pochanke@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Doll (0 58 23) 98 00 -12
Zimmer 0.06 e.doll@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe
Frau Huske (0 58 23) 98 00 -13
Zimmer 0.10 c.huske@bienenbuettel.de
Standesamt/Rentenangelegenheiten
Frau Gelszat (0 58 23) 98 00 -25
Zimmer 0.12 j.gelszat@bienenbuettel.de

Bauamtsleiter
Herr Gundlach (0 58 23) 98 00 -30
Zimmer 1.17 u.gundlach@bienenbuettel.de
Bauamt
Frau Heitmann (0 58 23) 98 00 -33
Zimmer 1.04 i.heitmann@bienenbuettel.de
Frau Ihly (0 58 23) 98 00 -34
Zimmer 1.04 k.ihly@bienenbuettel.de
Bauamt (technischer Bereich)
Herr Schorr (0 58 23) 98 00 -31
Zimmer 1.03 g.schorr@bienenbuettel.de
Baugrundstücke/Bebauungspläne
Herr Fröhlich (0 58 23) 98 00 -32
Zimmer 1.02 c.froehlich@bienenbuettel.de

Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag von 13.30 bis 17.30 Uhr

(außer Standesamt)

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Reinke (0 58 23) 98 00 -18
Zimmer 0.01 m.reinke@bienenbuettel.de

Sprechstunde: Dienstag 9 bis 10.30 Uhr
Bücherei: (0 58 23) 98 00 -26, Fax: 98 00 -27

buecherei@bienenbuettel.de
Waldbad (0 58 23) 78 92

waldbad@bienenbuettel.de
Grundschule: (0 58 23) 70 38, Fax: 95 26 72
Hausmeister  (0 58 23) 95 26 71

info@schule-bienenbuettel.de
Bauhof (0 58 23) 95 33 33, Fax 95 43 73
Kläranlage Hohenbostel Telefon und Fax: (0 58 23) 70 39
Notfall/Kläranlage (01 63) 7 96 37 97

Helmut Jünemann
autorisierte Ford-Service-Station

Kurze Straße 3a
29553Bienenbüttel
Tel. (05823) 8306

Neu- undGebraucht-
wagen-Verkauf
mit individuellen Finanzierungs-
und Leasingangeboten.

Lassen Sie sich von uns beraten!
Inspektionen und Pflegedienste
schnell ·pünktlich · fachgerecht

Reparatur
aller Fabrikate
Freie Tankstelle

Soft-Wash-

Waschanlage

mit Servicekraft
Integrierte

Unterbodenwäsche

Über 20 Jahre

Scheiben-

reparaturen und

Erneuerungen

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen/vermieten,
dann wenden Sie sich an uns.

Kompetent, zuverlässig und freundlich, übernehmen wir für Sie
die komplette Abwicklung und den Verkauf, die Vermietung

Ihrer Immobilie, und das auch noch kostenlos für Sie!

Ralf Dehning
Immobilien

Tel. 05823/9553015
Mobil: 0152/54215932

Walter Frieling
Fachwirt der Grundstücks-
und Wohnungswirtschaft

Tel. 0172/4977069

Achim Schröder
Versicherungsfachmann

Firmenspezialist
Mobil: 0172/3844445

Ebstorfer Straße 5   29553 Bienenbüttel
Fax 05823/9553016   E-Mail: ralf-dehning@gmx.de

RALF DEHNING
Immobilien & Versicherungen

Sprechen Sie uns an:
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Neuer Ortsplan mit Ihren Fotos
Aktiv an der Gestaltung beteiligen / Einsendeschluss

fen keinen Rahmen, keine
Schrift (zum Beispiel Ihren Na-
men) und keine Zeichen (zum
Beispiel Copyrightzeichen) be-
inhalten. Als Format können
Sie entweder tiff oder jpg ver-
wenden.
Durch das Bereitstellen der Fo-
tos willigen Sie der Nutzung
für den Ortsplan zu.
Die Teilnahme lohnt sich,
denn die für den Bienenbüte-
ler Ortsplan ausgewählten Fo-
tos werden prämiert.
Für weitergehende Fragen
steht Ihnen Christoph Fröh-
lich unter Telefon (05823)
9800-32 oder E-Mail c.froeh-
lich@bienenbuettel.de zur
Verfügung.
Einsendeschluss für die Fotos
ist am Freitag, 31. Oktober
2014.

Bienenbüttel. Die Gemeinde
Bienenbüttel ist derzeit dabei,
einen neuen Ortsplan zu pla-
nen und zu gestalten. Wie bei
der letzten Auflage möchten
wir Ihnen, liebe Bienenbütte-
ler, die Möglichkeit geben,
sich aktiv an der Gestaltung
des Planes zu beteiligen.
Die Gemeinde benötigt von Ih-
nen Fotos aus und rund um
Bienenbüttel. Welches Motiv
Sie dabei wählen, bleibt Ihnen
überlassen.
Jeder Teilnehmer darf zwei Fo-
tos einsenden (per E-mail,
USB-Stick, CD....). Die Auflö-
sung der Fotos sollte für einen
Druck ausreichende Qualität
bieten.
Selbstverständlich müssen Sie
sämtliche Urheberrechte am
Foto besitzen. Die Fotos dür- Die Ortspläne geben einen guten Überblick. Foto: privat

Rat und Verwaltung wünschen allen Bienenbüttelerinnen
und Bienenbüttelern sowie allen Gästen und Lesern des Hef-
tes eine schöne Ferien- beziehungsweise Sommerzeit. Den
Landwirten und „Kleinbauern“ im eigenen Garten eine gute
und ertragreiche Ernte.

Ihr Bürgermeister
Dr. Merlin Franke

Seniorenhilfeeinrichtung�Haus Ilmenaublick�

Seit 1981
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MDK-Note
3/2013
1,0*
sehr gut

Maximaler Eigenanteil:
Pflegestufe I 1.079,02 €
Pflegestufe II 1.178,63 €
Pflegestufe III 1.288,49 €
Pflegestufe 0 1.685,88 €

Gastwirtschaft „Zur Eiche“
– seit 1850 –

Saal für Feiern bis 60 Personen
Pension und Gästezimmer

(alle mit Dusche/WC)

29553 Edendorf
Hufeisenstraße 2
Tel. (0 58 23) 75 60
Fax (0 58 23) 95 34 71

Super leckerer
handgemachter Pflaumenkuchen

und Blaubeerkuchen
Auch mittwochs von 7 bis 12 Uhr in der Bahnhofstraße

(bei der Fa. Schütze)
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Die Gemeinde
Bienenbüttel
bedankt sich bei
der Firma Amphire –
Veranstaltungstechnik,
Lüneburg, für die
Unterstützung und
gute Zusammenarbeit
während der 1010 Jahr-
Feierlichkeiten.

Fa. Amphire GmbH
Veranstaltungstechnik
Am Schlothof 9
21339 Lüneburg
www.amphire.de

Zwei neue Fachkräfte stehen bereit
Bestanden! Prüfung zur Pflegeassistentin absolviert

Kerstin Effe und Carola Schulze
jedenfalls freuen sich über den
Erfolg der Beiden.
„Wir haben einen Fachkräfte-
mangel und werden auch in Zu-
kunft weiter ausbilden. Denn auf
die heiligen Schwüre unserer
Politiker zu hören, halten wir für
arg fahrlässig,“ sagt Carola
Schulze.
„ Wo sollen denn Fachkräfte her-
kommen, wenn wir hier in
Deutschland nicht für eine solide
Ausbildung sorgen?“

wissen Umfang in der Behand-
lungspflege (grob gesagt: alles
was der Arzt verschreiben darf)
eingesetzt werden dürfen, sind
die einjährigen Pflegeassistentin-
nen lediglich im Bereich der Pfle-
geversicherung einzusetzen. Ein
weiterer Unterschied besteht bei
den Aufstiegschancen. Unsere
beiden ehemaligen Auszubilden-
den können durch ein weiteres
Jahr Ausbildung Altenpfleger(in)
werden und haben so alle Mög-
lichkeiten, voran zu kommen.

Ein besonderer Dank geht dabei
an Carola Schulze, die sich mit
sehr viel Herzblut um den Ausbil-
dungserfolg der Beiden geküm-
mert hat.
Erwähnenswert ist an dieser
Stelle sicher der Unterschied zur
einjährigen Pflegeassistentin.
Während die zweijährigen Pfle-
geassistentinnen in einem ge-

Bienenbüttel. Für Jasmin Tan-
nenläufer und Melanie Mittmann
war es ein wichtiger Tag: Beide
haben die Prüfung zur zweijähri-
gen Pflegeassistentin bestan-
den! Mit ihnen freuen sich Ker-
stin Effe und ihre Pflegedienstlei-
tung Carola Schulze und natür-
lich alle Mitarbeiter der Häusli-
chen Krankenpflege Kerstin Effe.

v.l.n.r.: Carola Schulze, Melanie Mittmann, Jasmin Tannenläufer
und Kerstin Effe.  Foto: privat

ANZEIGE

Sprechstunde
Allgemeiner sozialer Dienst

Bienenbüttel. Die nächste
Sprechstunde des Allgemei-
nen Sozialen Dienstes des
Landkreises Uelzen ist am
Donnerstag, 11. September,
von 16 bis 17.30 Uhr im Rat-
haus Bienenbüttel, Erdge-
schoss, Zimmer 0.01 mit der

Dipl.-Sozialpädagogin/-arbei-
terin Frau Harneit - Beratung
und Vermittlung von Hilfe-
maßnahmen bei Problemen in
der Erziehung, Familie oder
Partnerschaft sowie in schwie-
rigen Lebenssituationen von
Kindern und Jugendlichen.

Störche gelandet
Stippvisite in Bienenbüttel

Bienenbüttel. Einen Storch
im Landkreis Uelzen zu sehen,
ist immer noch etwas Beson-
deres. Jetzt landeten gleich
zwei auf einem hohen Schorn-

stein in Bienenbüttel. Bleibt
die Hoffnung, dass sie im kom-
menden Jahr wiederkommen
und vielleicht sogar ein Nest
bauen.

Zwei Störche zu Gast in Bienenbüttel. Foto: privat
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Viel Action in den Sommerferien
Grundschulkinder erleben abwechslungsreiche Wochen

wehr, Kloster Medingen und
Schiffshebewerk Scharnebeck
sind nur einige der Höhepunk-
te. „Wir haben ganz viele
Schatzsuchen und Rallyes vor
uns“, kündigt Maria Höppe an.
Kirche Feuerwehr, TSV und
Schützenverein bringen sich
mit eigenen Angeboten ein.
Auch Bürgermeister Dr. Mer-
lin Franke will die Kinder zu
sich ins Rathaus einladen. „Ich
finde es klasse, dass es so gut
anläuft und dass die Kinder so-
viel Spaß haben“, sagt das Ge-
meindeoberhaupt gestern
beim Besuch der Ferienbetreu-
ung. Insgesamt 40 Kinder sind
– verteilt über die sechs Wo-
chen – angemeldet. Die letz-
ten Anmeldungen kamen
noch lange nach Melde-
schluss.
Das zeigt Franke, dass die Ge-
meinde mit dem erstmalig für
6000 Euro aufgelegten Ange-
bot für die gesamten sechs Fe-
rienwochen genau den Bedarf
getroffen hat. „Es geht um die
Vereinbarkeit von Familie und
Beruf“, erklärt Franke.
Auch der DRK-Kindergarten
bietet während der früheren
Kindergartenschließzeit
zehn Kindern eine Ferienbe-
treuung

Lehramt studiert, ist in Bie-
nenbüttel zu Hause.
Für Abwechslung ist gesorgt.
In der Sporthalle können sich
die Kinder beim Seilspringen
und Fußball austoben. Montag
waren sie in der Wichmanns-
burger Kirche, Dienstag haben
sie die Polizei in Uelzen be-
sucht. Und viele weitere Akti-
vitäten sind geplant: Feuer-

rige Tim und schüttelt den Ei-
genbau kräftig. „Diese zum
Beispiel kostet 50 Cent.“
Jeden Tag machen die Betreu-
er Vorschläge. „Aber die Kin-
der sind viel kreativer. Sie
können sich super selbst be-
schäftigen“, kommentiert Be-
treuerin Maria Höppe. Die 20-
jährige, die in Flensburg
Deutsch und Religion fürs

Bienenbüttel. Jetzt fehlt nur
noch die Fliege. Den Erwach-
senen muss man die Falle er-
klären, die aus einem ausge-
löffelten Joghurtbecher am Fa-
den und einer schräg darauf
gelegten Plastikhaube besteht.
„Dann muss man den Faden
ziehen. Dann hat man die Flie-
ge“, erklärt Svea, Erfinderin
der Konstruktion. Die Sechs-
jährige ist eines von acht
Grundschulkindern, die sich
seit Montag bei der Ferienbe-
treuung in der Bienenbütteler
Ilmenauhalle treffen. „Hier
kann man was lernen“, staunt
selbst Bürgermeister Dr. Mer-
lin Franke.
„Hoch im Kurs ist Seilsprin-
gen, Fußball bei den Jungen
und bei allen Basteln“, berich-
tet Betreuer Max Lemm (23),
der in Göttingen Spanisch und
Politik für das Lehramt stu-
diert. Die Eltern haben Kron-
korken, Klopapierrollen und
Joghurtbecher mitgebracht.
Aus diesem Fundus bedienen
sich die Sechs- bis Zehnjähri-
gen selbst. Tim und Phillip
etwa haben Rasseln gebaut.
Sie bestehen aus Marmeladen-
gläsern, die mit Kronkorken
gefüllt sind. „Die wollen wir
verkaufen“, sagt der neunjäh-

Mit einem ausgelöffelten Joghurtbecher am Faden und einer
Plastikhaube will Svea (6) Fliegen fangen. Die Betreuer Max
Lemm und Maria Höppe freuen sich über die Kreativität der Kin-
der. Foto: Sternitzke

...professionelle
Altbau-

sanierung
von A bis Z

vom
Fachbetrieb

Das können wir auch...

Ludwig-Ehlers-Straße 1
29549 Bad Bevensen
Telefon (05821) 987019

www.behn-glaser-tischler.de

Rufen Sie mich an, wenn Sie Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten möch-
ten. Ich erstelle Ihnen eine kostenlose, unverbindliche Marktwertanalyse.

Sie suchen ein neues Zuhause?

Meine Angebote finden Sie unter
www.remax-lueneburg.de.

Oder greifen Sie einfach zum Telefon!

Jutta von Lonsky RE/MAX Immobilien
Vor dem Bardowicker Tore 6 b, 21339 Lüneburg
j.vonlonsky@remax-lueneburg.de
Mobil: (01 71) 4 13 12 51

Hier

könnte Ihre

Immobilie

stehen!
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Nicht verpassen
Freitag, 22. August:
Blutspende von 15.30 bis 19.30
Uhr in der Grundschule Bienen-
büttel. Alle gesunden Erwachse-
nen sind eingeladen. Nach der Blutspende sind die Spen-
der zum leckeren Grillbuffet eingeladen und sie erhalten
ein Dankeschön-Präsent. Erstspender können sich auf ei-
nen Eis-Gutschein freuen. Jubiläumsspender erhlten Gut-
scheine örtllicher Firmen. Kinderbetreuung wird von 16
bis 18 Uhr angeboten. Weitere Informationen erhältlich
bei Erika Reinke, Telefon (05823) 7809 und Marlie-Luise
Held, Telefon (05823) 1294, oder unter www.drk-bienen-
buettel.de.

Mittwoch, 3. September:
Halbtagesfahrt in die Nemitzer Heide; Mittagessen; Vor-
trag am Röstmobil der Kaffee-Rösterei-Elbe GmbH auf dem
Parkplatz des Nemitzer Heidehauses; Freizeit für eine klei-
ne Wanderung in der Nemitzer Heide; Kaffeetrinken.
Abfahrt von der Ilmenauhalle um 11 Uhr, Bahnhof und
Schützenallee jeweils fünf Minuten später. Anmeldung bis
Sonnabend, 23. August.

Mittwoch, 8. Oktober:
Erntedankfahrt nach Dahlenburg; Andacht in der Johan-
neskirche; Kaffeetrinken im Cafe Himmelhoch in Dahlem.
Abfahrt von der Ilmenauhalle um 14 Uhr, Bahnhof und
Schützenallee jeweils fünf Minuten später. Anmeldung bis
Mitwoch, 24. September.

Weitere Informationen erhältlich bei Erika Reinke, Tele-
fon (05823) 7809 oder www.drk-bienenbuettel.de.

Wöchentliche Veranstaltungen
• Dienstag, 16 bis 17 Uhr:
Gymnastik in der Pausenhalle der Grundschule
Bienenbüttel (außer in den Ferien)
• Mittwoch, 14.30 bis 16.30 Uhr:
Handarbeiten und Basteln im Mühlenbachzentrum,
Ebstorfer Straße 7, in Bienenbüttel
• Mittwoch, 15.45 bis 16.45 Uhr:
geselliges Tanzen in der Pausenhalle der Grundschule
Bienenbüttel (außer in den Ferien)
• Donnerstag, 14.30 bis 16.30 Uhr:
Gesellschaftsspiele im Mühlenbachzentrum

Neue Bushaltestelle
Achtung, es gibt eine neue
Bushaltestelle für die Fahr-
ten des DRK.
Zukünftig fällt der Busstop

an der Kirche weg.
Ab sofort wird die Bushalte-
stelle am Bahnhof angefah-
ren.

Gemeindebücherei geschlossen
Bienenbüttel. Aus organisato-
rischen Gründen bleibt die Ge-
meindebücherei am Ende der
Sommerferien geschlossen.
Sie ist vom Donnerstag, 21.

August, bis Mittwoch, 10. Sep-
tember, nicht geöffnet.
Bitte merken Sie sich diesen
Termin bei Ihrer Bücherauslei-
he vor.

Am Sonnabend wurde in Bienenbüttel in fröhlicher Runde
der Weinmarkt gefeiert. Zeichnung: Klomfass

Tipps & Termine
August
• Montag, 18. August:
14.30 Uhr: Bingo-Nachmit-
tag der Frauengruppe des
Sozialverbands im Mühlen-
bachzentrum

• Freitag, 22. August:
15.30 bis 19.30 Uhr: Blut-
spenden des DRK in der
Grundschule

• Dienstag, 26. August:
14.30 Uhr: Kartenspieler in
Aktion,
Sozialverband, im Mühlen-
bachzentrum

• Samstag, 30. August:
Schwimmfest des TSV im
Waldbad

September
• Montag, 1. und Diens-
tag, 2. September:
Tagesfahrt in die Nemitzer
Heide mit dem SoVD

• Mittwoch, 3. September:

Halbtagesfahrt des DRK in
die Nemitzer Heide

• Samstag, 6. September:
Grillabend der Feuerwehr
für die Hohnstorfer, 17 Uhr

• Dienstag, 9. September:
Kegel- und Klönnachmittag
des SoVD, 14.30 Uhr

• Mittwoch, 17. Septem-
ber:
Fahrt der Landfrauen in
den Dahliengarten nach
Hamburg, 9.45 Uhr

• Samstag, 20. September:
Bustagesfahrt der Dorfge-
meinschaft Steddorf
Waldfest des Waldkinder-
gartens von 14 bis 17 Uhr
Flohmarkt an der Ilmenau-
halle, Aufbau ab 6 Uhr

• Dienstag, 23. Septem-
ber:
Kartenspieler des SoVD in
Aktion, 14.30 Uhr

GKH
Doppelwandige Edelstahlschornsteine für Innen und Außen

Schornsteinbau, Kopfarbeiten, Kernbohrungen

Schornsteinsanierung GmbH
29553 Edendorf, Edendorferstraße 25
Tel. 0 58 23 / 73 07 und 0 58 23 / 9 55 71 49
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Auf den Spuren von Meister Adebar
SoVD-Ortsverband besichtigte das Storchendorf Rühstädt

wohlbehalten an den verschie-
denen Haltepunkten wieder
aussteigen lassen.

tafel eingelegt, und dann
konnte der Bus der Firma
Dümmel alle Teilnehmer

len Häusern vom dortigen
Verein angebrachten Tafeln
mit den Erhebungen der ver-
gangenen Jahre. Hier waren
die Daten festgehalten für den
„Haushorst“ über Ankunfts-
aus und Abflugszeiten nach
Afrika - getrennt nach weibli-
chen und männlichen Stör-
chen und die Anzahl der groß-
gezogenen Jungstörche in den
einzelnen Jahren.
Hieran konnte man deutlich
erkennen, wie die Einwohner-
schaft geschlossen hinter ih-
rem „Kleinod“ Storchendorf
steht. In der zweiten August-
hälfte werden alle flugfähigen
Störche dieses Dorf wieder
verlassen und bis nach Süd-
afrika fliegen, um im zeitigen
Frühjahr von dort wieder zu
ihrem bekannten Horst zu-
rückzukehren.
Auf der Rückfahrt nach Bie-
nenbüttel wurde noch ein
Halt in Gartow für eine Kaffee-

Bienenbüttel. Der SoVD un-
ternahm seinen Juli-Tagesaus-
flug in das Brandenburger
Storchendorf Rühstädt in ge-
wohnter Weise wegen der ho-
hen Teilnehmerzahl wieder
an zwei Tagen. Schon vor dem
Zielort konnten in den Wiesen
einzelne Störche gesichtet
werden. Ein Bild, das in unse-
rer Landschaft sehr, sehr sel-
ten geworden ist. Ludwig
Schmidt, der Stellvertretende
Vorsitzende des Ortsverban-
des Bienenbüttel, hatte diesen
Ausflug gut vorbereitet und
organisiert. Ein gemeinsames
Mittagessen in Rühstädt mit
vielen verschiedenen Gerich-
ten stand als erstes nach der
Ankunft im Storchendorf auf
dem Programm.
Danach konnte jeder auf „ei-
gene Faust“ einen Erkun-
dungsrundgang durch Rüh-
städt unternehmen. Sehr in-
teressant waren die an fast al-

Dicht an dicht befinden sich die Storchennester auf den Dächern von Scheunen und Ställen.  Fotos: privat

Auch in diesem Nest werden Storchenjunge großgezogen.

Graefke‘s Fleischerfachgeschäft
Bahnhofstraße 17
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 98 13 15
Fax (0 58 23) 98 13 30
www.graefke.de
info@graefke.de

vom 20. bis 23. August 2014
Rinderhüftsteaks, natur oder gewürzt ................... 1 kg 21,90 €

Schweinesteaks, aus der Oberschale ..................1 kg 11,90 €

Bockwurst, 10 Stück à 90 g, eig. Herst. .............. Dose 7,10 €

vom 27. bis 30. August 2014
Nackensteaks, gewürzt .........................................1 kg 11,90 €

Frisches Kotelett ..................................................1 kg 11,50 €

Knappwurst, eigene Herstellung ...........................100 g –,89 €

Wiener Würstchen, 6 Stück = 250 g, eig. Herst. ...... Dose 2,30 €

vom 3. bis 6. September 2014
Putenschnitzel.......................................................1 kg 7,90 €

Gem. Hackfleisch .................................................1 kg 5,50 €

Landleberwurst, eigene Herstellung.................... 100 g –,89 €

Bratwurst, 10 Stück à 90 g, eig. Herst. ..............Packg. 5,30 €

vom 10. bis 13. September 2014
Nackenbraten ........................................................1 kg 8,50 €

Dicke Rippe (Rippenbraten) ..................................  1 kg 6,50 €

Breslauer, eigene Herstellung ................................100 g –,89 €

Bockwurst, 8 Stück à 75 g, eig. Herst. ..................Glas 4,20 €

Öffnungszeiten:
Mi. 8.00–12.30 Uhr, Do. 8.00–12.30 Uhr,

Fr. 8.00–12.30 Uhr u. 14.00–18.00 Uhr, Sa. 7.00–12.00 Uhr

Schwein ohne Antibiotika, ohne chemische Zusätze, natürlich gewachsen.
Susländer Fleisch: das „reine“
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k.braunholz@gmx.de oder
Ludwig Schmidt (2. Vorsit-
zender), Telefon (05823 –
1715, Email: schmidt-eden-
dorf@t-online.de
Besuchen Sie uns jetzt auch
im Internet unter: www.
sovd-bienenbuettel.de

Haben Sie Fragen zum
SoVD oder möchten Sie
eine Information, dann
scheuen Sie sich nicht, uns
anzurufen oder zu schrei-
ben: Karl-Heinz Braunholz
(1. Vorsitzender), Telefon
(05823) 6489, Email:

SoVD Ortsverband Bienenbüttel

64 89 oder 17 15 beim SoVD
in Bienenbüttel für diese
Sprechstunde anmelden.

Beratungen beim SoVD
Kreisverband in Uelzen

Offene Sprechstunde:
Donnerstags von 8 bis
13 Uhr.
Sprechstunden mit Termin-
vereinbarung: Telefon
(05 81) 9 73 63 90 oder
E-Mail an joerg.bosse@
sovd-uelzen.de

Sprechstunden für soziale
Fragen im Mühlenbachzen-
trum, Ebstorfer Straße 7, in
Bienenbüttel finden immer
an jedem zweiten Mittwoch
im Monat von 8 bis 9 Uhr
statt. Das nächste Mal am:
Mittwoch, 10. September,

um 8 Uhr.
Alle Ratsuchenden müssen
sich spätestens bis zum vor-
hergehenden Montag,
unter Telefon (0 58 23)

Service und Information

Termine im August
und September

Verschiedene Aktivitäten

September, beim SoVD un-
ter Telefon (05823) 6489
oder 1715.

Montag, 15. September,
14.30 Uhr:
SoVD–Frauengruppe im
Mühlenbachzentrum,
Ebstorfer Straße 7.

Dienstag, 23. September,
14.30 Uhr:
Kartenspieler im Mühlen-
bachzentrum, Ebstorfer
Straße 7.

Für weitere Aktivitäten bit-
te die Aushänge im Edeka-
Markt und in der Lotto-An-
nahmestelle beachten.

Dienstag, 26. August,
14.30 Uhr:
Kartenspieler im Mühlen-
bachzentrum
Vorschau:
Montag 1. September:
Tagesfahrt in die Nemitzer
Heide mit Kutschfahrt
Anmeldung und Informati-
on bei Ludwig Schmidt, Te-
lefon (05823) 1715.

Dienstag, 2. September:
Tagesfahrt in die Nemitzer
Heide mit Kutschfahrt
Anmeldung und Informati-
on bei Ludwig Schmidt, Te-
lefon (05823) 1715.

Dienstag, 9. September,
14.30 Uhr:
Kegel- und Klönnachmittag
im Hotel „Zur Alten Wasser-
mühle“.

Mittwoch, 10. September,
8 Uhr:
Sozialberatung des SoVD
im Mühlenbachzentrum,
Ebstorfer Straße 7.
Anmeldung bis Montag, 8.

Termine Landfrauen
Mittwoch, 17. September, Ausflug
zum Dahliengarten in Hamburg,
Treffen ist um um 9.45 Uhr am Bahn-
hof. Anmeldungen bei Hannelore
Westermann vom Montag, 8. bis Freitag, 12. September,
Telefon (05823) 6092.
Mit dem Niedersachsenticket fahren wir um 10.15 Uhr mit
dem Zug nach Hamburg. In Hamburg geht es dann weiter
mit dem Bus zum Dahliengarten. Der Eintritt ist frei, nur das
Niedersachsenticket muss bezahlt werden.

Fröhliches Fest
Rotkreuzler feierten in Ebstorf

Ebstorf/Bienenbüttel. Seit
nunmehr 100 Jahren werden
im Ebstorfer Gasthaus Lüllau
Gäste bewirtet und verwöhnt.
In gemütlicher Atmosphäre
kann man hier ein gekühltes
Bier und andere Getränke ge-
nießen, Kaffee trinken oder et-
was Herzhaftes essen.
Hierher verlegten Bienenbüt-

tels Rotkreuzler ihr diesjähri-
ges Sommerfest. Im überdach-
ten Biergarten hatten Erika
und Hans-Joachim Lüllau eine
zünftige Grillparty vorberei-
tet.
Gemeinsam gesungene Lieder
und ein reger Gedankenaus-
tausch rundeten die fröhli-
chen Stunden ab.

Nur solange der Vorrat reicht !

Name: ......................................................................
Straße/Haus-Nr.: ................................................
PLZ/Ort: ................................................................
Geburtsdatum: ....................................................
Schule/Klasse: ......................................................
E-Mail: .....................................................................
(für weitere Angebote)

in Zusammenarbeit mit:

DEINE ÜBERRASCHUNGSKISTE
ZUM SCHULANFANG

mit vielen tollen Geschenken ist eingetroffen !

kostenlosfürSchulanfänger

Malou ...zauberhafte Kinderwelt, Bahnhofstraße 12, Bienenbüttel,
Tel. 05823-954510, www.malou-kinderwelt.de


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Sieg für „Siggi, den Zielstrebigen“
Die Schützengilde Bienenbüttel hat eine neue Majestät

Alicia Witthöft wurde erneut
Jugendkönigin, mit einem Tei-
ler von 8,9 gelang Adrian
Stehr der beste Schuss auf die
Jugendkönigsscheibe. Alle Ma-
jestäten nahmen ihre Insi-
gnien unter dem Jubel der
Schützengilde entgegen.
Bürgermeister Merlin Franke
hatte die feierliche Königspro-
klamation hervorragend gelei-
tet.

Bienenbüttel. Mit einem Tei-
ler von 353,1 wurden Horst
Spreen und Ralf Nyenhuis auf
die Plätze zwei und drei ver-
wiesen: Siegfried Kirsch er-
langte nach 2003 zum zweiten
Mal die Königswürde. Der 78 -
jährige ehemalige Kraftfahrer
aus dem Ortsteil Niendorf
wählte Rainer Stolze und Arn-
hold Zimmermann als Adju-
tanten.

Von links: Dr. Merlin Franke (Bürgermeister), Jugendkönig Adrian Stehr, Jugendkönigin Alicia Witthöft, Anneliese Kirsch (Ehefrau von
Siegfried Kirsch), Schützenkönig „Siggi der Zielstrebige“ Siegfried Kirsch, Adjutant Arnhold Zimmermann, sowie Adjutant Rainer Stol-
ze.  Fotos: privat

Fünf Tage lang stand Bienenbüttel ganz im Zeichen des traditio-
nellen Schützenfestes.
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31.8. ab 10 Uhr
Familienfrühstück

12.9. ab 14 Uhr –
Typ-­‐ und S�lberatung

13. 9. ab 12 Uhr
Einschulungsbuffet

26.9. um 16 Uhr
Puppentheater

26.9. ab 19 Uhr
Flammkuchen
Kürbis &
Federweißer
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ALMASED unterstützt die Schützen
Hauptsponsor des Schützenfestes / Lange Erfolgsgeschichte

wertvollen Inhaltsstoffe zu er-
halten.
Alle Produkte der Fa. ALMA-
SED – Wellness GmbH sind in
der Apotheke erhältlich.
Die Schützengilde Bienenbüt-
tel dankt André Trouillé für
die großzügige Unterstützung
beim Schützenfest 2014 und
wünscht ihm weiterhin viel
Erfolg mit den ausgezeichne-
ten Produkten seiner ALMA-
SED – Wellness GmbH.

Rainer Stolze, 1. Gildeherr

weitere, sehr erfolgreiche Pro-
dukte aus dem Hause Alma-
sed.
Für die Hautpflege bietet Al-
mased das Antifaltin-Öl und
die Almased Tag-Nachtcreme
an. Ergänzend zum Diätpro-
gramm wird darüber hinaus
noch ein Almased Vital-Tee
angeboten.
Alle Produkte aus dem Hause
ALMASED werden aus natürli-
chen und pflanzlichen Pro-
dukten in aufwendigen Ver-
fahren hergestellt, um so die

nur zur natürlichen Gewichts-
reduzierung einsetzen, son-
dern ist auch die ideale Ergän-
zung im Aufbau der persönli-
chen Fitness und zur Steige-
rung des allgemeinen Wohl-
befindens.
Almased ist weiterhin in der
Leistungsförderung erfolg-
reich einsetzbar und unter-
stützt als Nahrungsergänzung
den täglichen Bedarf an le-
bensnotwendigen Nährstof-
fen. Außer dem Almased – Vi-
talpulver gibt es noch drei

Bienenbüttel. Die Schützen-
gilde Bienenbüttel konnte in
diesem Jahr für das Schützen-
fest die Fa. ALMASED – Well-
ness GmbH aus Bienenbüttel
als Hauptsponsor gewinnen.
André Trouillé, Chef der AL-
MASED – Wellness GmbH,
schaut auf eine fast 30 jährige
Erfolgsgeschichte des Alma-
sed Proteindrinks zurück.
Dieses einzigartige Naturpro-
dukt bestehend aus Soja, iri-
schem Joghurt und mexikani-
schem Honig lässt sich nicht

Sören Fabel ist „Vogelkönig“
Lustiger und spannender Wettstreit der Jägerkompanie

Trophäe. Diese fiel bei Sören
Fabel, dem es zunächst gelang
den Schnabel zu schießen, et-
was kleiner aus: Es blieb nur
eine Handvoll Sägespäne. Er
ließ sich aber nicht entmuti-
gen und schließlich gelang
ihm der beste Schuss des
Abends. Der Erringer der Vo-
gelkönigswürde stand damit
fest: Sören Fabel ist der Vogel-
könig der Jägerkompanie.

nach hat wie in jedem Jahr Jo-
chen Meinert mit hervorra-
gendem Braten und leckeren
Beilagen geschaffen. Die
Schützen bedanken sich bei
allen Helfern ganz herzlich.
Nach dem Essen wurde es
spannend. Das Schießen be-
gann und schnell fielen die er-
sten Teile des Vogels. Unter
großem Beifall wurden die Jä-
ger geehrt und erhielten ihre

ge, der zum Schluss den gan-
zen Vogel herunterholt, ist
dann der neue Vogelkönig der
Jägerkompanie. Da dieses im-
mer ein großes Vergnügen be-
reitet, haben wieder zahlrei-
che Jäger den Weg nach Ho-
henbostel in die Scheune von
Erich und Endrik-Oliver
Wendt-Dittmer gefunden. Die
Grundlage für das Schießen
und den gemütlichen Teil da-

Bienenbüttel. Die Kompanie-
führung der Jägerkompanie
hat am Freitag, 11. Juli, zum
traditionellen Vogelschießen
eingeladen. Dabei kommt es
darauf an, einzelne Teile von
einem bunt gestalteten Holz-
vogel abzuschießen. Der
Schütze, dem dieses gelingt,
erhält das Teil als Trophäe und
zur Belohnung darf er auch
noch einen ausgeben. Derjeni-

In der Scheune von Erich und Endrik-Oliver Wendt-Dittmer stellten sich die Sieger zum Gruppenfoto.  Foto: privat
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Noch ein König in Bienenbüttel
Schützenkompanie mit einer neuen Majestät

erneut König der Könige zu
werden. Diese Auszeichnung
kann nur erhalten, wer von
den bisherigen Königen der
Schützengilde Bienenbüttel,
der er seit 1991 angehört, den
besten Schuss abgegeben hat.

re Händchen beim Zielen.
Ihr Großvater, Hubert Seeha-
fer, ist natürlich stolz auf sei-
ne Enkelin. Er kann aber auch
auf sich selbst stolz sein, denn
es ist ihm gelungen, nach
2002 und 2012 in diesem Jahr

zeichnung entgegengeht.
Würde er einen Beinamen er-
halten, würde er wohl „Der
strebsam Glückliche“ heißen,
denn seit vielen Jahren hat er
auf die Kompaniekönigsschei-
be geschossen, jetzt endlich
erfolgreich.
Anke Horenkohl wurde die
Prinzenkette umgehängt: Sie
ist erst seit zwei Jahren in der
Schützenkompanie hat, aber
bereits das so genannte siche-

Bienenbüttel. Das Katerfrüh-
stück am Schützenfest- Sonn-
abend dient auch dazu, sport-
liche Schießergebnisse zu
würdigen. Dabei spielt die
Weitergabe der Kompaniekö-
nigswürde die herausragende
Rolle.
Nach Uwe Mellmann ist jetzt
Helmut Schulz Träger der Kö-
nigskette. Auf dem Bild ist
deutlich zu sehen, mit wel-
cher Freude er dieser Aus-

Glückwunsch an Anke Horen-
kohl: Sie gewann die Prinzen-
kette.

Bereits zum dritten Mal König
der Könige wurde Hubert See-
hafer.

Da war die Freude riesengroß: Helmut Schulz ist bereits zum dritten Mal Träger der Königskette. Fotos: privat

Projektbezogene
Abfallverwertung

Tel. 05823 - 953 700

www.pav-lemke.de · burkhard.lemke@pav-lemke.de
Am Krummbach 5 · 29553 Bienenbüttel

Ihr Partner für Planung und Durchführung
gewerblicher Abfallentsorgung

Vom Handwerks- bis zum Industriebetrieb.

Welche Abfälle in Ihrem Betrieb entsorgungspflichtig
sind, erfahren Sie bei uns! Natürlich kümmern wir uns auch
um die kostengünstige Entsorgung.

Abfallmakler

Technische
Dienstleistungen

Öl-/Benzinabscheider-
Kontrolle/Wartung

Fachbetrieb
nach WHG19 I

Betriebsbeauftragter für Abfall,
Gewässer- und Immissionsschutz (ext.)

Umwelt-Auditor

Burkhard Lemke e.K.

Gefahrgutbeauftragter
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Von Portraitzeichnen bis Square Dance
Zahlreiche neue Kurse der KVHS in Bienenbüttel

Kreativ-Kurs „Taschen
nähen“
Kursnummer Q2140401
Stephanie Brunk, Mühlen-
bachzentrum, Ebstorfer Str.,
Freitag, 28. November, 18.30
bis 21.30 Uhr und Samstag, 29.
November, 10 bis 15 Uhr, 10
UStd., 31,50 Euro, zzgl. ca. 5
Euro Materialgebühren

Ernährung & Genuss

Apfel- und Pflaumenvielfalt
Kursnummer Q3070401
Kerstin Napierala, Grundschu-
le, Schulküche, Samstag, 20.
September 2014, 9.30 bis 14
Uhr, 6 UStd., 20,90 Euro, zzgl.
etwa 9 Euro Materialkosten

Kartoffelvariationen
Kursnummer Q3070402
Kerstin Napierala, Grundschu-
le, Schulküche, Samstag 11.
Oktober, 9.30 bis 14 Uhr, 6
UStd., 20,90 Euro, zuzüglich
etwa 9 Euro Materialkosten

Weihnachtsbäckerei
Kursnummer Q3070403
Kerstin Napierala, Grundschu-
le, Schulküche, Samstag 15.
November, 9.30 bis 14 Uhr, 6
UStd., 20,90 Euro, zuzüglich.
etwa 9 Euro Materialkosten

Vegetarische Küche
Südasiens
Kursnummer Q3070410
Sepalika Kodithuwakku
Arachchi, Grundschule, Schul-
küche, Samstag 10. Januar
2015, 16.30 bis 19.30 Uhr, 4
UStd., 16,40 Euro, zzgl. maxi-
mal 6 Euro Materialkosten

EDV

EDV-Wissen abrunden
Kursnummer Q5100410
NN, Mühlenbachzentrum, Eb-
storfer Str., Samstag, 25. Okto-
ber und Samstag., 15. Novem-
ber, je 9 bis 16 Uhr. 16 UStd.,
65,80 Euro

Computer-Club: Bienenbüt-
tel
Kursnummer Q5210480
Einstieg jederzeit möglich,
Gerd Ebert, Mühlenbachzen-
trum, Ebstorfer Str., Freitag,
12. September, 8.30 bis 12
Uhr; weitere Termine nach
Absprache, 20 UStd., 75 Euro

schule, Pausenhalle, Sonntag
7. Dezember, 14 bis 18.30 Uhr,
6 UStd., 20,90 Euro

Kreativität

NEU Portraitzeichnen
Kursnummer Q2050401
Igor Frank, Mühlenbachzen-
trum, Ebstorfer Str., Samstag
20. September, 10 bis 14 Uhr,
5 UStd., 20,50 Euro

NEU Kreativer-Schnupper-
Abend
Kursnummer Q2050402
Igor Frank, Grundschule,
Donnerstag 25. September,
18 bis 19.30 Uhr, 2 UStd., 11
Euro

NEU Kunstvolles
Gemüse-Schnitzen
Kursnummer 2060400
Irma Oster, Mühlenbachzen-
trum, Ebstorfer Str., Samstag
4. Oktober, 11 bis 17 Uhr, 8
UStd., 26,20 Euro, zuzüglich
maximal 10 Euro Materialko-
sten

NEU Herbstlandschaft –
Malen nach BOB ROSS®
Kursnummer Q2050414
Wolf-Rüdiger Wessalowski,
Mühlenbachzentrum, Ebstor-
fer Str., Samstag 11. Oktober,
10 bis 16 Uhr, 8 UStd., 26,20
Euro, nicht ermäßigbar, alles
Material wird gestellt, daher
zuzüglich 30 Euro Materialko-
sten

NEU Winterlandschaft mit
Bergen – Malen nach BOB
ROSS®
Kursnummer Q2050415
Wolf-Rüdiger Wessalowski,
Mühlenbachzentrum, Ebstor-
fer Str., Samstag, 22. Novem-
ber, 10 bis 16 Uhr, 8 UStd.,
26,20 Euro, nicht ermäßigbar,
alles Material wird gestellt, da-
her zzgl. 30 Euro Materialko-
sten

Kreativ-Kurs Nähen
Kurs-Nr. Q2140400
Stephanie Brunk, Mühlen-
bachzentrum, Ebstorfer Str.,
Freitag 17. Oktober, 18.30 bis
21.30 Uhr und Samstag, 18.
Oktober, 10 bis 13 Uhr, 8
UStd., 26,20 Euro, zuzüglich
maximal 5 Euro Materialge-
bühren

28 UStd., 79,20 Euro

A2 Englisch 50plus
Kursnummer Q4060402
Rudolf Seipel, Mühlenbach-
zentrum, Ebstorfer Str., Don-
nerstag, 4. September, 17 bis
18.30 Uhr, 10 Nachmittage, 20
UStd., 58 Euro zzgl. ca. 12 Euro
Materialkosten

A1 Spanisch für Anfänger
Kursnummer Q4220401
Consuelo Castillo, Mühlen-
bachzentrum, Ebstorfer Str.,
Montag, 1. September, 19.30
bis 21 Uhr, 10 Abende, 20
UStd., 58 Euro

A2/B1 Spanisch für
Fortgeschrittene
Kursnummer Q4220402
Consuelo Castillo, Mühlen-
bachzentrum, Ebstorfer Str.,
Montag, 1. September, 18 bis
19.30 Uhr, 10 Abende, 20
UStd., 58 Euro

Warkshop up Plattdütsch
Kursnummer Q4050401
Wilhelm Feuerhake, Mühlen-
bachzentrum, Ebstorfer Str.,
Dienstag, 2. September, 19 bis
20.30 Uhr, 10 Abende, 20
UStd., 58 Euro

Bewegung & Entspannung

Hatha-Yoga
Kursnummer Q3010407
Gisela Preuß, Grundschule,
Montag, 15. September, 16.15
bis 17.45 Uhr, 12 Nachmitta-
ge, 24 UStd., 75,80 Euro

Shinson Hapkido für
Kinder und Jugendliche
Kursnummer Q3020402
Joachim Blank, Ilmenauhalle,
Donnerstag, 18. September,
17 bis 18 Uhr, 15 Nachmittage,
20 UStd., 58 Euro/ Ermäßigung
nicht möglich.

Modern Square Dance –
Schnupperangebot für An-
fänger
Kursnummer Q3010410
Dörthe Hauptmann, Grund-
schule, Pausenhalle, So, 19.
Oktober, 14 bis 18.30 Uhr, 6
UStd., 20,90 Euro

Modern Square Dance
Kursnummer Q3010411
Dörthe Hauptmann, Grund-

Bienenbüttel. Die „Kreis-
volkshochschule Uelzen/Lü-
chow-Dannenberg“ bietet im
kommenden zweiten Seme-
ster 2014 wieder ein vielfälti-
ges und neues Programm für
Bienenbüttel an. Deshalb kön-
nen wir leider an dieser Stelle
die Kurse nur thematisch vor-
stellen. Bitte beachten Sie da-
her auch das Programmheft
der KVHS, das an den bekann-
ten Stellen zur Mitnahme aus-
liegen wird oder direkt bei
Dietrich Lichtenberg zu be-
kommen ist (Anschrift siehe
unten).
In dem Heft finden Interes-
sierte auch die inhaltliche Be-
schreibung der Kurse. Außer-
dem finden Sie das Programm
auch im Internet unter
www.allesbildung.de.
Anmeldungen nimmt nur die
Kreisvolkshochschul-Verwal-
tung in Uelzen entgegen. Bitte
beachten Sie, dass viele Kurse
nicht in den Räumen der
Grundschule stattfinden, son-
dern auch in der Ilmenauhalle
und im Mühlenbachzentrum
in der Ebstorfer Straße 7.
Ansprechpartner für die Au-
ßenstelle Bienenbüttel ist
Dietrich Lichtenberg, Telefon
(0 58 23) 15 69, Billungstraße
22, Wichmannsburg.
Falls Sie Wünsche oder Anre-
gungen für neue oder andere
Kurse im nächsten Semester
haben, die im Augenblick
nicht angeboten werden,
sprechen Sie die KVHS gerne
an.
Hier ein Überblick über das
aktuelle Programm der Kreis-
volkshochschule Außenstelle
Bienenbüttel – 2. Semester
2014:

Schöne Schriften
Lesen und Schreiben der
alten deutschen Schrift
Kursnummer Q2030401
Uta Rump, Grundschule, Don-
nerstag 16. Oktober, 17 bis
18.30 Uhr, 5 Abende, 10 UStd.,
31,50 Euro.

Sprachen

A1 Dänisch II
Kursnummer Q4030401
Allan Jörgensen, Grundschule,
Donnerstag, 11. September,
18.30bis 20 Uhr, 14 Abende,
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Termine „Bienenbüttel informiert“

Redaktionelle Texte (Dateiformat doc, docx, pdf),
gerne mit Fotos im jpg-Format (mindestens 300 dpi), bitte
per E-Mail an die Gemeinde Bienenbüttel: a.lewing@
bienenbuettel.de schicken. Zwecks Aufgabe einer Anzei-
ge wenden Sie sich bitte an die Anzeigenabteilung der All-
gemeinen Zeitung, Birgit Hauschild, Telefon (05 81)
8 08-9 13 15, E-Mail: birgit.hauschild@cbeckers.de
In eigener Sache: Die Länge der Texte sollte eine halbe
DIN A4-Seite nicht überschreiten. Sollten die Texte zu
lang sein, behält sich die Redaktion eine Bearbeitung vor.

Anzeigenschluss

1. September

6. Oktober

Erscheinung

17. September

22. Oktobber

Ausgabe

September

Oktober

Gemütlicher Grillnachmittag
Kameradschaftstreffen der Feuerwehr-Senioren in Bargdorf

nun alle Fahr-
zeuge auf Di-
gitalfunk um-
gerüstet; 106
Sprechfunker
wurden hier-
an neu ausge-
bildet“, gab es
das ersehnte
Kommando
zum Heran-
treten an den
von der Orts-
wehr Barg-
dorf betreu-
ten Grill-
stand, wo

Steaks, Bratwürste und lecke-
re Salate auf die „hungrigen
Mäuler“ warteten.
Als musikalische Umrahmung
des Nachmittags durften die
Ilmenau-Bandidos natürlich
nicht fehlen. Charly Schlegel,
Manfred Hinrichs und Werner
Lühr „heizten“ den Seniorin-
nen und –Senioren ordentlich
ein, sodass der Nachmittag
wie im Fluge verging.

meisters an die Feuerwehrka-
meradinnen und –kameraden
für die tatkräftige Unterstüt-
zung bei der Ausrichtung der
1010-Jahrfeier überbrachte.
Und nachdem Gemeinde-
brandmeister Manfred Zaiser
kurz aus dem Feuerwehralltag
berichtet hatte, „Wir hatten
einen tollen Gemeindefeuer-
wehrtag in Eitzen I; bis auf das
neue Einsatzleitfahrzeug sind

Anschaffung einer Feuerwehr-
Spritze beteiligen wollte“, ein
starkes Schmunzeln bei den
Zuhörern auslöste. „Die Wehr
hat heute 31 Aktive, davon
zwei Frauen. 1979 wurde das
Feuerwehrhaus gebaut. Und
heute kann man mit Genugtu-
ung feststellen, dass sich die
frühere Dorffeuerwehr zur
Wehr, die mitten im Gemein-
deleben steht, gewandelt hat“,
so Ortsbrandmeister Dirk Gie-
re weiter.
Ehren-Ortsbrandmeister Al-
fred Meyer, Beverbeck, Rats-
mitglied und als ständiger Ver-
treter des Bürgermeisters in
Sachen Feuerwehr bekannt,
entschuldigte Bürgermeister
Dr. Merlin Franke, der im Ur-
laub weilte, und dessen Ver-
waltungs-Vertreter Frank Ha-
gel, der an diesem Nachmittag
Beobachtungsdienst im Feuer-
wehrflugzeug machte. Alfred
Meyer berichtete aus der Ge-
meindearbeit, wobei er insbe-
sondere den Dank des Bürger-

Bargdorf. „Ein toller Grill-
nachmittag“, so unisono das
Fazit der Feuerwehrseniorin-
nen und –senioren, die sich
mit ihren Partnern zu ihrem
alljährlichen Grillnachmittag
am Feuerwehrhaus der Orts-
wehr Bargdorf trafen.
Nach der Begrüßung durch
den Vorsitzenden Ehren-Ge-
meindebrandmeister Fried-
helm Scheele wartete die Orts-
wehr Bargdorf mit einer net-
ten Geste auf: Ortsvorsteher
Christopher Tieding, natür-
lich auch aktives Mitglied der
Wehr, servierte mit den Kame-
radinnen und Kameraden den
Feuerwehrseniorinnen und –
senioren eine leckere Erdbeer-
bowle, herrlich passend zu
dem herrschenden Sommer-
wetter.
Ortsbrandmeister Dirk Giere
stellte dann seine Wehr vor,
wobei seine Bemerkung, „Die
Wehr wurde 1905 nur deshalb
gegründet, weil sich Steddorf
nicht an den Kosten bei der

In gemütlicher Runde wurde miteinander geplaudert.

Einige schöne Lieder wurden gespielt.  F.: privat

Die Besucher wurden über die Arbeit der Wehr informiert.

ROLAND BASTROLAND BASTROLAND BAST IMMOBILIENIMMOBILIENIMMOBILIEN
Ihr zuverlässiger und sachkundiger Partner

rund um die Immobilie in Stadt und Kreis Uelzen

Schützenallee 26 · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823-307 · E-Mail: info@Immobilien-Bast.com

www.Immobilien-Bast.com

• Vermittlung von Grundbesitz jeglicher Art
• Vermietung und Verpachtung

von Wohnraum und Gewerbeobjekten
• Verwaltung von Häusern und Grundstücken
• Vermittlung von Hypotheken und

Baufinanzierungen
• Verkehrswertermittlungen und Wertgutachten

Sie wollen Ihr Haus verkaufen?Sie wollen Ihr Haus verkaufen?Sie wollen Ihr Haus verkaufen?
Ein Beratungsgespräch ist selbstverständlichEin Beratungsgespräch ist selbstverständlichEin Beratungsgespräch ist selbstverständlich

nach wie vor  k o s t e n l o s .nach wie vor  k o s t e n l o s .nach wie vor  k o s t e n l o s .
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Wachablösung vorgenommen
Treffen der Ehren-Ortsbrandmeister / Flaschenkegeln

wechselanregenden Maßnah-
men“.
Zusammengefasst konnte ab-
schließend an der Hütten-
wand protokolliert werden:
„Finanzielle Lage noch gut, ob-
wohl eine Rücklagenentnah-
me aus den Portemonnaies
der Anwesenden nötig war“.

wickelt. Diskussionen, länge-
re Wortbeiträge und starkes
persönliches Einbringen gab
es natürlich bei den Tagesord-
nungspunkten „Zubereitung
und Einnahme von Speisen
unter erschwerten Bedingun-
gen“ und „Inanspruchnahme
von verdauungs- und stoff-

Bargdorf, Heinrich Ehlers, FF
Wichmannsburg, Ehren-Ge-
meindebrandmeister Fried-
helm Scheele, Altbürgermei-
ster Dieter Holzenkämpfer so-
wie Gewässerwart Heinz Schi-
manski. Letzter, und damit
sein sportliches Waterloo erle-
bend, wurde Ehren-OBM Al-
fred Meyer, FF Beverbeck.
Die sportliche Einlage war
auch in diesem Jahr wieder
durch den Sprecher der Ehren-
OBM Heinrich Ehlers akri-
bisch vorbereitet und ausge-
tüftelt worden, gelang es ihm
doch, auch in diesem Jahr
durch eine neue sportliche
Disziplin den Kampfgeist der
Teilnehmer zu wecken.
Das jährliche Treffen, seit
2008 an einem Teich in der
Nähe des Elbe-Seiten-Kanals
stattfindend, begann in die-
sem Jahr mit Verzögerung,
waren doch einige Akteure
erst nach der frühabendlichen
WM-Übertragung des
Deutschland-Spiels angereist,
während der harte Kern am
Radio mitgefiebert hatte. Das
tat dem Abend keinen Ab-
bruch, wurde doch die Tages-
ordnung dadurch zügig abge-

Bienenbüttel. „Der König ist
tot, es lebe der König“, so das
Fazit bei der Siegerehrung der
sportlichen Einlage beim jähr-
lichen Treffen der Ehren-Orts-
brandmeister. König Alfred
(Meyer), Ehren-OBM der FF Be-
verbeck, wurde nach mehrjäh-
rigem Gewinn des sportlichen
Teils „gestürzt“, denn Sieger
des diesjährigen Flaschenke-
gelns wurde Ehren-OBM Wil-
fried Müller der FF Edendorf,
knapp vor Günter Radema-
cher, Ehren-OBM der FF Hohn-
storf, und Ludwig Schmidt,
ebenfalls Ehren-OBM der
Wehr Edendorf.
Abgeschlagen im Feld der
Mini-Kegler waren die Ehren-
OBM Eckhard Rieth, FF Hohn-
storf, Jürgen Hallensleben, FF

Ehren-OBM Jürgen Hallensleben beim Kegeln. Das Ergebnis no-
tiert Ehren-OBM Heinrich Ehlers. Fotos: privat

König Wilfried Müller im Fach-
gespräch mit Jürgen Hallensle-
ben.

Sieg in
Eitzen I
FF Hohnstorf

Die Hohnstorfer Gruppen
möchten sich auch auf diesem
Weg noch einmal bei den
Gastgebern aus Eitzen I für die
Ausrichtung der Wettbewerbe
und für den schönen Nachmit-
tag bedanken.

womit jetzt viermal der Name
Hohnstorf eingraviert ist.
Auch bei dem Sonderwettbe-
werb,sechs Saugleitungen auf
Zeit kuppeln, gewann die 2.
Gruppe in der Kategorie „Alt“
den 1. Platz.

bei den Traditionswettbewer-
ben die Nase vorn. Trotz der
starken Konkurrenz der Gast-
geber konnten die Hohnstor-
fer sich behaupten und ge-
wannen mit einer Sekunde
Vorsprung den Wanderpokal,

Eitzen I. Bei den Gemeinde-
wettbewerben in Eitzen I wa-
ren die beiden Hohnstorfer
Gruppen nicht zu schlagen.
Die 1. Gruppe siegte bei den
Leistungswettbewerben und
hatte trotz fünf Fehlerpunk-
ten noch einen respektablen
Vorsprung auf den Zweitpla-
zierten. Somit konnten sie
den Wanderpokal nach 2013
das zweite Mal hintereinander
in Empfang nehmen.
Der Kuppelpokal für den
schnellsten 1. Zeittakt ging
auch an die 1. Gruppe und
bleibt jetzt in Hohnstorf, da er
dreimal hintereinander ge-
wonnen wurde.
Die 2. Gruppe hatte dieses Mal

Die Hohnstorfer Gruppen waren bei den Wettbewerben einfach nicht zu schlagen.  Foto: privat
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Platz für bis zu zehn Krippenkinder
Das „Spatzennest Steddorf“ feiert seine Eröffnung

Aktionstage, an denen Groß
und Klein voneinander lernen
und miteinander spielen kön-
nen. Interesse? Dann klicken
Sie doch mal auf www.kinder-
hof-steddorf.de.

deckertouren besonders flexi-
bel. Kindergarten und Krippe
arbeiten eng zusammen, so
versorgen beispielsweise alle
gemeinsam die hofeigenen
Tiere und es gibt regelmäßige

elf Monaten und drei Jahren
betreut werden - eine perfekte
Gruppengröße, die es ermög-
lichst, individuell auf jedes
Kind einzugehen. Die Kernzeit
ist analog zum Kindergarten 8
bis13 Uhr, auch ein Früh-
dienst ab 7.30 Uhr ist möglich
sowie die finanzielle Unter-
stützung durch das örtliche Ju-
gendamt. Wahlweise können
Eltern ihre Kleinen an zwei,
drei oder fünf Tagen in die Ob-
hut der beiden Betreuer (eine
Erzieherin und eine Tages-
mutter) geben. Das Spatzen-
nest-Konzept ist an das des
Kinderhofs angegliedert – was
bedeutet: Die Kleinen sind viel
draußen und erkunden ge-
meinsam die Natur. Wer noch
etwas wacklig auf den Beinen
ist, kann es sich im Krippen-
wagen bequem machen. Der
bietet Platz für acht Kinder
und macht die täglichen Ent-

Steddorf. Der „Kinderhof“ be-
kommt Zuwachs: Direkt ne-
ben dem Kindergarten öffnet
am Donnerstag, 28. August,
das „Spatzennest“ seine Pfor-
ten. Hier können bis zu zehn
Krippenkinder im Alter von

Im Freien spielen.

Die Kinder erleben die Natur hautnah. Fotos: privat

Waldfest in
Grünhagen

Der Kindergarten lädt ein
Bienenbüttel. Der Waldkin-
dergarten Bienenbüttel lädt
am Sonnabend, 20. Septem-
ber, zum Waldfest ein: Von 14
bis 17 Uhr wird in Grünhagen
fröhlich miteinander gefeiert.
Alle Besucher erwartet ein un-
terhaltsames Programm mit
unterschiedlichsten Aktionen.
Da gibt es Kinderschminken,
ein Drachenlabyrinth, Bogen-

schießen, es werden Taschen
bedruckt, Filzen, Ponyreiten,
Nagelbilder, Papierhüte ba-
steln, Kindertheater und vie-
les andere mehr.
Außerdem ist eine Kaffeetafel
mit Kuchen und Torten im
Zelt aufgebaut.
Die Kinder und ihre Betreuer
freuen sich auf zahlreichen
Besuch.

Die Kinder freuen sich schon jetzt auf ihr Waldfest, das im Septem-
ber veranstaltet wird. Foto: privat

Verlängerte Öffnungszeiten

Bahnhofstr. 22
Bienenbüttel
0 58 23/4 48
www.friseur-hinrichs.de

Dienstags &
donnerstags

8 Uhr bis 19 Uhr
durchgehend.

Fliesenlegermeisterbetrieb
KAHLSTORF

& SCHRÖDER GbR

Fliesen-, Platten-,
Natur- und
Kunststeinarbeiten
Treppenverlegung

Kai Kahlstorf
Billungstraße 33a
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 3 55
Fax (0 58 23) 2 70
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Leseausweise
ausgehändigt

Vierte Klassen besuchten Bücherei
Bienenbüttel. Am vorletzten
Schultag besuchten die 4. Klas-
sen zum letzten Mal als Klasse
die Bücherei. Die Schülerin-
nen und Schüler bekamen
ihre Leseausweise ausgehän-
digt und können nun eigen-
ständig Medien ausleihen.
Zum Transport ihres „Lesefut-
ters“ gab es für alle Kinder

eine Tasche mit ein paar Lek-
kereien.
Allen Schülern der vierten
Klassen wünscht Maike Mam-
men von der Bücherei einen
guten Start in ihrer neuen
Schule und sie würde sich
freuen, viele von ihnen nach-
mittags in der Bücherei
zu sehen.

Für alle Viertklässler gab es eine Tasche voller Leckereien.

...bevor sie in die Sommerferien starteten.  Fotos: privatMit ihren Lehrerinnen kamen die Schüler in die Bücherei....

Fantasie gefragt
Beim Malwettbewerb dabei

Bienenbüttel. Wovon träume
ich tags oder in der Nacht?
Was geschieht in meinem
Traum und wie sieht meine
Traumwelt aus? Welche
Wunschvorstellungen und
Fantasien bewegen mich?
Mit diesen Fragen haben sich
die Bienenbüttler Grundschü-
lerinnen und Grundschüler
von Klasse 1 bis 4 beschäftigt
und im Rahmen des Malwett-
bewerbs zum Thema „Traum-

bilder: Nimm uns mit in deine
Fantasie“ viele kreative Beiträ-
ge geleistet. An dieser von den
Volks- und Raiffeisenbanken
initiierten Aktion haben im
Umkreis ebenfalls die Grund-
schulen Bad Bevensen, Him-
bergen und Altenmedingen
teilgenommen. Aus insgesamt
4.000 abgegebenen Bildern
wählte schließlich eine Jury
(bestehend aus Lehrkräften)
die Sieger aus.

Diese Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klasse waren beim
Malwettbewerb zum Thema „Traumwelt“ erfolgreich.

Die glücklichen Sieger der 1. und 2. Klasse.  Fotos: privat

Rund um’s Kind
Flohmarkt der „Waldbienen“

Bienenbüttel. „Die Wald-
bienen“, Waldkindergarten
Bienenbüttel, lädt zum Floh-
markt „Rund um’s Kind“ am
Sonnabend, 11. Oktober,
von 14 bis 16 Uhr in der Il-
menauhalle ein. Es können
gebrauchte Kinderkleidung,
Spielzeug und Fahrzeuge

(Rutscheautos, Kinderwa-
gen, Karren etc.) verkauft
und erstanden werden.
Für das leibliche Wohl ist
mit Kaffee und Kuchen ge-
sorgt. Wer etwas verkaufen
möchte, meldet sich bitte ab
Sonntag, 14. September, un-
ter Telefon (0173) 6678186.
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Als Dankeschön ein Plakat überreicht. Foto: privat

Danke Malou!
Spenden gewürdigt

Bienenbüttel. Ganz über-
raschend bekam Anke Mit-
telstädt Ende Juli Besuch
von einigen Kindern des St.
Michaelis Kindergartens.
Die Kinder bedankten sich
bei ihr im Namen aller Kin-
der und dem Kindergarten-

team für ihre großzügigen
Spenden mit einem selbst-
gestalteten Plakat und ei-
ner Karte. „Wir wollten
einfach mal ganz spontan
auf diesem Wege danke sa-
gen.“- Danke Malou! Danke
Anke Mittelstädt!

Rund 70 jugendliche Teilnehmer werden bei der HSV-Fußballschule an fünf Tagen viel Neues dazulernen.  Foto: privat

Die HSV-Fußballschule kommt
Modernes Nachwuchstraining für alle jungen Kicker

mittlerweile die größte
Deutschlands. Es lohnt sich
vorbeizuschauen.

aber es wird auch der Team-
geist getärkt.
Die HSV-Fußballschule ist

mäß auch talentierte Mäd-
chen und Jungen aus dem Uel-
zener und Lüneburger Ein-
zugsgebiet und anderen Ge-
bieten in Norddeutschland
mit dabei sein.
Zwei Tage lang betreuen die
HSV-Junioren-Trainer die
Nachwuchskicker in zwei
Trainingseinheiten am Vor-
und Nachmittag. Stattfinden
wird das Trainingscamp auf
dem Sportgelände des TSV Bie-
nenbüttel (Beginn wird etwa
9.30 Uhr, Ende gegen 14.30
Uhr sein).
Den ganzen Tag über werden
die Nachwuchskicker bestens
betreut, lernen neue Tricks,

Bienenbüttel. Zum Ende der
Sommerferien erwartet alle
fußballbegeisterten Kinder
noch einmal ein ganz beson-
deres Ereignis, denn vom
Montag, 1. bis zum Freitag, 5.
September, ist die HSV- Fuß-
ballschule zu Gast in Bienen-
büttel. Auf die rund 70 Teil-
nehmer im Alter von sechs bis
13 Jahren wartet ein intensi-
ves wie modernes Nachwuchs-
training.
Neben vielen Kindern vom
TSV-Bienenbüttel, die an die-
sen Tagen eine hochqualifi-
zierte „Weiterbildung“ in
puncto Fußballtraining erle-
ben, werden erfahrungsge-

• Garten- u. Landschaftspflege
• Baumfällungen/Stubbenfräsen
• Hecken- u. Gehölzschnitte

Solchstorfer Str. 6 Tel. 0 58 23/95 53 80
29553 Bienenbüttel Mobil 01 73/9 02 41 55
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Cup-Sieger im hohen Norden
Erfolgreicher Auftritt des TSV-Jahrgangs von 1998 in Scharrel

in Scharrel fast rund um die
Uhr das Flutlicht brannte. Zu
den außersportlichen Höhe-
punkten gehörte das Public-
Viewing des Viertelfinalspiels
Deutschland gegen Frank-
reich bei der Fußball-WM in
Brasilien. Tags darauf feierte
der TSV-Nachwuchs dann ge-
meinsam mit den Juniorinnen
des VV Hoogland (Holland)
den Halbfinaleinzug des nie-
derländischen Teams.

Team blieb dabei ungeschla-
gen. Die Abschlussfahrt des
TSV-Jahrgangs 1998 konnte
man wohl getrost als erfolg-
reich bezeichnen. Bei der in-
ternational besetzten Groß-
veranstaltung, mit Einzeltur-
nieren für fast alle Junioren-
Altersstufen sowie für Junio-
rinnen, ließ das Team von
Trainer Rainer Schneider
Mannschaften aus Oldenburg,
Bremen, Hamburg und ande-
ren norddeutschen
Landkreisen hinter
sich.
Trotz des sportli-
chen Erfolgs spielte
das Miteinander
eine mindestens
genauso große Rol-
le. Denn das Tur-
nier war gleichzei-
tig die Abschluss-
fahrt der Saison
2013/2014. In
Scharrel wurde des-
halb drei Tage lang
ein TSV-Camp mit
vielen Zelten und
einem großen Pa-
villon aufgeschla-
gen. Und selbst in
den späten Abend-
stunden musste
das runde Leder
nicht ruhen, da auf
den Fußballfeldern

gewann im Juli die U 16 (ab
September U17) des TSV Bie-
nenbüttel. Das Bezirksliga-

Bienenbüttel/Scharrel. Ein
top-besetztes Turnier in Schar-
rel (Landkreis Cloppenburg)

„Da ist das Ding“. Das Schneider-Team er-
hielt aufgrund seiner Spielstärke viele Kom-
plimente vom Gastgeber.

Ungeschlagen: Hart erkämpfter Erfolg beim Großturnier in Scharrel (Kreis Cloppenburg). Fotos: privat

Teamspirit: Die B-Junioren-Gruppe teilte sich beim U-16-Turnier
in zwei Mannschaften und spielte auf Kleinfeldern. Einmal auch
gegeneinander.

Ho
lzbau

– Mauerwerk – Betonbau

Rolf-Dieter Schmidt
Grenzweg 16 · 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 - 7839 · Handy 0171 - 7884508

Hol
zbau - Mauerwerk - Betonbau

Rolf-Dieter Schmidt

Grenzweg 16 · 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 - 7839 · Handy 0171 - 7884508
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Zirkeltraining für
mehr Kondition

Neues Sportangebot
Bienenbüttel. Das Zirkeltrai-
ning ist eine effektive Metho-
de zur Schulung der konditio-
nellen Fähigkeiten, Kraft,
Schnelligkeit und Ausdauer.
Beim Zirkeltraining werden
unterschiedliche Übungen in
einem Zirkel trainiert. Dieser
Zirkel kann je nach Anzahl
zwei- bis dreimal durchge-
führt werden.
Die Übungen werden so ange-
legt, dass immer unterschied-
liche Muskelgruppen bean-
sprucht werden. Dadurch

wird gewährleistet, dass bei ei-
nem Training in kürzester Zeit
alle Muskelgruppen ausrei-
chend belastet werden. Also,
Zirkeltraining geht schnell,
verbrennt Fett und bringt die
Figur in Form.
Ab 11. September jeden Don-
nerstag von 18.45 bis 19.45
Uhr im Vereinsheim Bienen-
büttel.
Anmeldung zu dem neuen An-
gebot nimmt Susanne Andree,
Telefon (0 58 23) 75 55 entge-
gen.

Drei frischgebackene Meister
TC Bienenbüttel auf der Erfolgsspur / Starke Saison gespielt

grund guter Trainingsarbeit,
überzeugen. Die Spieler sind
Jörg Wilhelm, Gerd Kroll, Die-
ter Tensfeld, Eckhardt Albers,
Heinz Günter Waltje und
Ewald Bense.
Den gleichen Platz schafften
die Herren 30 in der Regionsli-
ga. Auch diese Mannschaft
ging in neuer Zusammenset-
zung das erste Mal in die
Punktspiele - die meisten von
ihnen nach einer längeren
Pause im Tennis. Aber offen-
sichtlich hat niemand etwas
verlernt. In der Mannschaft
spielten: Sören Fabel, Tobias
Fabel, Andreas Waltje, Hen-
drik Kathmann, Axel Rieck-
mann und Jens Sander.

Schulz. Einen soge-
nannten Durch-
marsch legte die
Mannschaft der
Herren 65+ in der
Bezirksliga um den
Mannschaftsfüh-
rer Ewald Bense
hin. Mit der Bilanz
von 12:0 Punkten
und 29:7 Match-
punkten in sechs
Spielen wurde
nicht ein Punkt ab-
gegeben. Ein toller
Erfolg, der in den
nächsten Tagen

ausgiebig gefeiert werden soll.
Gute Leistungen boten auch
die Herren 60+. Spielten sie
doch als Auf-
steiger und
ranghöchste
Mannschaft
des Vereins
in der Ver-
bandsliga auf
Niedersach-
senebene
und belegten
auf Anhieb
Platz 2 in ih-
rer Staffel.
Insbesonde-
re konnte
man bei den
Doppelspie-
len, auf-

der Zukunft einheitlich aufzu-
treten. Wer hier unterstützen
möchte, melde sich bitte bei
der Mannschaftsführerin Ja-
nin Ellenberg unter Telefon
(0 58 23) 6476.
Relativ souverän gewannen
die Damen 40+ die Meister-
schaft in der Regionsliga. Mit
9:1 Punkten und 22:8 Match-
punkten wurde man Staffel-
sieger. Hier wurde die gute
Trainingsarbeit belohnt. Au-
ßerdem setzte sich die Erfah-
rung der Mannschaft durch.
Leider hat sie vergessen, ein
Meisterschaftsfoto von sich zu
machen. Es spielten im Team:
Inke Schubert, Petra Gresny-
Rieckmann, Marita Schulnies,
Inke Höppe und Giesela

Bienenbüttel. Eine äu-
ßerst erfolgreiche Punkt-
spielsaison erlebte der TC
Bienenbüttel. Gleich drei
Tennismannschaften des
Vereins wurden Meister
in ihrer jeweiligen Staf-
fel. Zusätzlich belegten
zwei Mannschaften den
2. Platz. „Eine solche er-
folgreiche Saison haben
wir in den letzten Jahren
meines Wissens noch
nicht gespielt,“ meinte
der zuständige Sportwart
Rolf Harms. Dabei ist ins-
besondere der Meisterti-
tel der Damen in der Regions-
klasse besonders hoch einzu-
schätzen. Diese junge „Power-
Mannschaft“ hat das erste Mal
in dieser Zusammensetzung
gespielt und gleich Platz 1 be-
legt. Im vorletzten Spiel lag
man schon 0:4 zurück, um
dann aber noch ein 2:4 in den
Doppelspielen zu erreichen.
Das letzte Spiel wurde zudem
durchzwei Matchtiebreaks in
einem wahren Krimi gegen
Adendorf mit 4:2 gewonnen.
Dadurch liegen die Tennisda-
men mit nur einem Match-
punkt vor Maschen als Meister
in Front und steigen in die Re-
gionsliga auf. Ein toller Erfolg!
Das Team wünscht sich noch
einen Trikotsponsor, um in

In der erfolgreichen Mannschaft spielten (von links
nach rechts): Mayra Smit, Alina Höppe, Laureen
Bublitz, Janin Ellenberg und Lisa Harms.

Für die Mannschaft spielten (von links nach
rechts): Heinz-Günter Waltje, Karl Schlegel, Ewald
Bense, Hans Maroska, Willi Kolkmann. Nicht auf
dem Foto: Thomas Blachnitzky undAlfred Beinlich.

Familie Bothe · Ilmenauhalle Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 95 42 10 oder 16 13

zur Ilmenau
Bothe

Café & BistroRestaurant

Veranstaltungen
aller Art

Ob Betriebsveranstaltungen
(wie z. B. Autohaus Wolter mit Catering für ca. 400 Pers.),

Hochzeiten, Geburtstage usw.
Kleinere Feiern im Restaurant (50 Pers.) & Clubraum (25 Pers.)

Mittagstisch ab 7,50 €

„Die Geschenkidee“
Eintrittskarten zum großen Oktoberfest 2014
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Bienenbüttel. Eine neue
Gruppe für Männer und
Frauen ist eröffnet: „Aktiv
60 plus“. Eine wichtige
Voraussetzung, um Lei-
stungsfähigkeit und Le-
bensfreude im fortschrei-
tenden Alter zu erhalten,
ist die Stärkung der kör-
perlichen Fitness.
Die einfache Zauberfor-
mel lautet: „Bringen Sie
mehr Bewegung in Ihren
Alltag.“
Ein moderates Training
kurbelt den Energieum-
satz des Körpers an, kräf-
tigt die Muskeln, fördert
die Geschicklichkeit und
schult das Gleichgewicht.
Und der Spaß in der Grup-
pe kommt auch nicht zu
kurz. Schritt für Schritt
verbessert sich so das
Wohlbefinden.
Beginn: ab Mittwoch, 16.
September, Uhrzeit: 17 bis
18 Uhr, Vereinsheim TSV
Bienenbüttel, 1. OG. Bitte
bringen Sie ein Handtuch
und etwas zum Trinken
mit.
Anmeldungen und weite-
re Informationen bei: Hei-
ke Quentin, Telefon
(05823) 95 19 88 oder per
email: Heike.Quentin@
tsv- bienenbuettel.de

Neue Gruppe
des TSV:

Aktiv 60 plus

Mekka des Karatesports
Dreitägiges Sommerlager mit 160 Teilnehmern

„Karate hält einfach Geist und
Körper fit“, erklärt der Träger
des 7. Dan die Faszination aus
seiner Sicht. Die Karateabtei-
lung des TSV Bienenbüttel in-
des umfasst mittlerweile 60
Personen und boomt derma-
ßen, dass Spartenleiter Chri-
stoph Meinert (Inhaber des 4.
Dan) weitere Interessierte auf
eine Warteliste setzen muss,
weil die Betreuungskapazitä-
ten zur Zeit ausgeschöpft sind.

den 2. Dan für Ulrich Hille-
brandt sowie zweimal den er-
sten Dan im Bereich „AKS“ für
Christian Kirchner und Thor-
sten Kaminski. Betreut wur-
den die Karetekas von hoch-
gradigen Dan-Trägern wie
etwa Uwe Hirtreuter. Der
74jährige Hamburger ist
schon seit rund 50 Jahren (!)
dabei und erlebte somit die
Anfänge dieses Sports in
Deutschland hautnah mit.

Bienenbüttel. Für drei Tage
wurde Bienenbüttel erneut
zum lokalen „Mekka“ des
Wado-Ryu-Karatesports. Denn
bereits zum siebten Mal fand
das traditionsreiche Sommer-
lager in der Ilmenauhalle
statt. Als Ausrichter fungier-
ten gemeinsam der TSV Bie-
nenbüttel und die OSAKA-Ka-
rateabteilung des VfL Lüne-
burg. 160 Teilnehmer aus dem
gesamten Norddeutschen
Raum waren am Start, um
ihre Technik zu verbessern,
aber auch um Prüfungen abzu-
legen, um einen höheren Dan
(Meister-) oder Kyu (Schüler-)
Grad zu erreichen.
Die Dan-Diplome wurden am
Samstagabend in feierlichem
Rahmen den erfolgreichen Ab-
solventen übergeben. Heraus-
ragend im Bereich „Wado-
Ryu“ dabei der 4. Dan-Grad,
der von Prof. Dr. Heike Her-
mann und Thorsten Krajewski
(beide OSAKA Lüneburg) er-
rungen wurde. Weiterhin gab

Packenden Karatesport erlebt.  Foto: de la Porte

Spaß für alle „Wasserratten“
Gemeindeschwimmfest am Sonnabend, 30. August

schwimmfest-bttl-
2014@gmx.de mit den im
Waldbad ausliegenden Anmel-
deformularen oder telefo-
nisch unter (05823) 77 22 bei
Familie Simon. Informationen
gibt es auch auf der TSV-Inter-
netseite. Die ausgefüllten An-
meldeformulare bitte bei den
Schwimmmeistern im Wald-
bad oder bei Familie Simon,
Weite Welt 8 abgeben. Wer
sich per E-Mail oder telefo-
nisch anmeldet, sollte folgen-
de Informationen mitteilen:
Staffelart (Familie/Gruppe)
Name
Vorname
Geburtsjahrgang
Startname der Familie / Grup-
pe
Fragen zum Schwimmfest?
Unter Telefon (05823) 7722
gibt es die Antworten.
Die Organisatoren freuen
sich auf zahlreiche Anmeldun-
gen und Familie Bothe und
ihr Team auf zahlreiche Gäs-
te!

Meter, also einmal lang
durchs Becken, das sollte doch
zu schaffen sein, oder?
Zur Belohnung bekommen
alle Teilnehmer eine Urkunde
und einen Gutschein zur Ein-
lösung in Bothes Waldbadim-
biss.
Die ersten drei Staffeln jeder
Wertung bekommen außer-
dem einen Wanderpokal, den
sie dann bis zum nächsten Mal
behalten dürfen.
Die Organisatoren hoffen,
auch in diesem Jahr wieder
eine TSV-Vorstandsstaffel am
Start begrüßen zu dürfen.
Vielleicht finden sich ja auch
aus anderen Vereinen oder so-
gar aus Rat und Verwaltung
Staffeln zusammen, um selbst
im nicht allzu ernst gemein-
ten Wettkampf auszuprobie-
ren, wie die politischen Kräfte
im Schwimmen verteilt sind…
Anmeldeschluss ist am Freitag
vor der Veranstaltung, also am
29. August. Anmeldung ist
möglich per E-Mail an tsv-

Bienenbüttel. Es ist nicht
mehr lange hin: Am Sonn-
abend, 30. August, gegen 16
Uhr ist Erscheinen im Wald-
bad in zünftiger Badekleidung
zum TSV-Gemeindeschwimm-
fest angesagt!
Wie – noch nichts davon ge-
hört? Dabei sind die Plakate
doch gar nicht zu übersehen.
Also: nichts wie los: Gruppe
zusammenstellen, einen fetzi-
gen Gruppennamen aussu-
chen und anmelden.
Nur Mut! Niemand ist zu lang-
sam, zu schnell, zu alt, zu
jung… „Dabeisein ist alles!“
Entweder als Familie in einer
Dreierstaffel aus mindestens
zwei Generationen oder als
Gruppe in einer Viererstaffel –
egal, ob Männer, Frauen oder
gemischt. Damit Kinder und
Jugendliche auch gute Chan-
cen haben, starten sie bis zum
Alter von 14 Jahren (Jahrgang
2000 und jünger) in einer eige-
nen Jugendwertung. Jedes
Staffelmitglied schwimmt 50

Bienenbüttel. Ab Donnerstag,
4. September, findet wieder
die präventive Wirbelsäulen-
gymnastik nach der Sommer-
pause statt.
Allerdings ändert sich die An-
fangszeit. Trainiert wird dann
von 19 bis 20 Uhr ab sofort in
der Schulturnhalle. Für Nicht-
mitglieder besteht die Mög-
lichkeit für einen Unkosten-
beitrag von 40 Euro zehnmal
an dem Rückentraining teilzu-
nehmen und aus-zuprobieren,
ob es ihnen gefällt.
Für Informationen steht Inte-
ressierten Kirsten Brunn, Tele-
fon (05823) 63 32 oder die Ge-
schäftsstelle des TSV Bienen-
büttel gern zur Verfügung.

Neue Zeit-
neuer Ort
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Rund um die Uhr im Becken
24-Stunden-Schwimmen im Waldbad / Familientreffen

5 wurden 1. Amelie Ropella
(3500m) und Leon Zacharias
(500m), 2. Alexa Steep
(1000m). Bei den Familien
wurden 1. Familie Helms
(64355m), 2. Familie Braun
(44000m), 3. Familie Winkel-
mann (31400m).

AK 11/12 wurden 1. Nele Wies-
mann (18000m) und Leon Ra-
tajczak (12400m), 2. Annika
Ehlers (15800m) und Leon Ap-
pelt (11700m), 3. Agnes Braun
(11000m) und Enno Buhr
(11300m). In der AK 9/10 wur-
den 1. Tatjana Klein (4100m)
und Lasse Ratajczak (6600m),
2. Céline Hermann (3100m)
und Luca Smameitat (6100m),
3. Marlena Scheele (800m) und
Mika Hübner (6000m). In der
AK 8 wurden 1. Enny Wüsten-
hagen (2300m) und Pieter
Hensel (6200m), 2. Linda Siel-
ke (1000m) und Erik Steep
(6000m), 3. Lilly Gramann
(50m) und Florian Heinsch
(3200m). Bei der AK 7 wurden
1. Mara Careen Lemke
(3300m) und Fabian Winkler
(3350m), 2. Pia Sophie Schuh
(1600m) und Benedikt Hebe-
streit (1800m), 3. Kimberly Za-
charias (900m). In der AK 6
wurden 1. Maria Sanja
(6600m) und Jordan Maxim
Zazgornik (3100m). Bei der AK

den Senioren 60 plus wurden
1. Edelgard Lincke (10000m)
und Karl-Heinz Schepka
(15900m), 2. Gisela Rühlmann
(7200m) und Klaus Koch
(10100m), 3. Doris Wehrli
(7000m) und Udo Hinrichs
(3400m). Bei den Erwachsenen
17 bis 59 Jahren wurden 1.
Madlen Wichmann (25500m)
und Peter Hoffmann
(31500m), 2. Michelle Mehr-
bach (25100m) und Heiko
Hedder (20000m), 3. Silke Ha-
big (21000m) und Carsten Lan-
ge (15300m). In der AK 15/16
wurden 1. Emely Melcher
(17500m) und Ulrich Helms
(30100m), 2. Pia Götze
(12100m) und Martin Zimmer,
3. Anna Katharina Hadekopf
(11300m)und Marcel Paketuris
(8900m). Bei der AK13/14 wur-
den 1. Anna Habig (24400m)
und Henrich Helms und Jo-
shua Börner (25555m), 2. Jas-
min Ehlers (18000m), 3. Gesa
Winkelmann (11100m) und Jo-
nas Mehbach (16800m). In der

Bienenbüttel. Im Waldbad
wurde vom Sonnabend, 12. bis
Sonntag, 13. Juli, zum zehnten
Mal das beliebte 24-Stunden-
Schwimmen veranstaltet. In
der Zeit von 15 bis 15 Uhr ging
es für alle Teilnehmer nicht
nur darum, 24 Stunden an ei-
nem Stück zu schwimmen,
sondern innerhalb dieser Zeit
eine für sich selbst bestimmte
Strecke ohne Zeitbegrenzung
zu absolvieren. Viele Teilneh-
mer nutzten dies, um ihr
Sportabzeichen oder das To-
tenkopfschwimmabzeichen
zu machen. 225 Teilnehmer
von vie bis 78 Jahre kamen
bunt gemischt der Einladung
nach. Schon eine Stunde nach
dem Startsignal des 24-Stun-
den-Schwimmens im Wald-
bad zählte Badleiter Holger
Ratajczak 97 Teilnehmer.
Das Waldbad glich zeitweilig
einem Heerlager. Mehr als 40
Zelte hatten die Schwimmer
aufgebaut, um sich immer
wieder zu erholen. Es waren
auch Ruhepausen erlaubt.
Für gute Laune, Musik und
Stimmung sorgte Moderator
Peter die ganze Zeit über. 25
Teilnehmer sprangen zum
Start in das 27,5 Grad warme
Wasser. In der Nacht, bei rund
20 Grad Außentemperatur, zo-
gen immer noch bis zu 30
Schwimmer ihre Bahnen. Die
Schwimmer schwammen in
diesem Jahr eine Strecke von
insgesamt 1275,46 Kilometer.
Jeder von ihnen schwamm im
Durchschnitt eine Strecke von
5669 Meter. In der Nacht wur-
de eine Strecke von 259,95 Ki-
lometern von 111 Schwim-
mern zurückgelegt.
Zum zehnten Mal ging es um
Gold-, Silber- und Bronzeme-
daillen und Pokale. Ein dickes
Lob zollt Bienenbüttels stell-
vertretender Bürgermeister
Udo Hinrichs den 225 Teilneh-
mern, Schwimmmeister Hol-
ger Ratajczak und seinem Kol-
legen Jens Weissmann für die
Organisation und den vielen,
vielen freiwilligen Helfern bei
der Siegerehrung des 24-Stun-
den-Schwimmens.
Älteste Teilnehmer waren
Christa Möller und Arno
Weissmann, als jüngste Teil-
nehmer waren Alexa Steep
und Leon Zacharias dabei. Bei

Bahn um Bahn geschwommen.

Sie beteiligten sich am 24-Stunden-Schwimmen im Waldbad in Bienenbüttel. Fotos: privat

M. Sommer • 29553 Bienenbüttel • Tel. & Fax (0 58 23) 61 42 oder (01 71) 7 87 00 40 • E-Mail: der@gartensommer.de
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SIE sollten NICHT zu lange warten – holen SIE sich JETZT schon den „SOMMER“ in IHREN Garten! Alle Arbeiten
rund um Haus & Garten, z. B. Gartengestaltung & -pflege, Pflaster(reparatur)arbeiten, Natursteinmauern, Rollra-
sen, Grabpflege und Gestaltung . . . fachgerecht, freundlich und zuverlässig. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
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7. Olympiade im Waldbad
Spielenachmittag am Sonntag, 7. September

nehmer erhält eine Urkunde.
Des Weiteren werden an die-
sem Nachmittag der Trimaran
oder die Rutsche aufgebaut.
Das Team des Waldbades freut
sich auf eine rege Teilnahme.
An diesem Tag gelten die nor-
malen Eintrittspreise (auch
Saison- und 12er Karten).

Einzelwertung stattfinden.
Es werden Spiele im und am
Wasser durchgeführt, wie
Schnellrutschen auf der 40-
Meter-Rutsche, Klimmzüge
am Ein-Meter-Brett, Weittau-
chen.
Wer mitmacht, kann kleine
Preise gewinnen. Jeder Teil-

Bienenbüttel. Am Sonntag, 7.
September, veranstaltet das
Waldbad Team Bienenbüttel
von 15 bis 18 Uhr einen Spie-
lenachmittag. An der Wald-
bad-Olympiade kann jedes
Kind, das schwimmen kann,
teilnehmen. Es werden Grup-
penspiele, aber auch Spiele in

Bienenbüttel. Alle gesetzlich
Versicherten, die eine entspre-
chende Diagnose haben, kön-
nen den Rehabilitationssport
nutzen, um Übungen, die bei
der Kur oder Krankengymna-
stik erlernt wurden, zu festi-
gen. Der REHA- SPORT soll hel-
fen, körperliche Defizite mög-
lichst auszugleichen oder zu
verbessern.
Eine Verordnung bekommt
man von seinem behandeln-
den Arzt, diese Verordnung
geht über 50 Übungseinhei-
ten, die innerhalb von 18 Mo-
naten absolviert werden soll-
ten. Die Krankenkasse zahlt
für den Teilnehmer pro absol-
vierter Übungseinheit an den
Verein, es kommen für die
Zeit der Verordnung keine zu-
sätzlichen Kosten auf den Teil-
nehmer zu.
Weitere Informationen findet
man unter www.ntb-infoli-
ne.de und dort einfach das Zei-
chen für Gesundheitssport an-
klicken.
Wegen der großen Nachfrage
erweitert der TSV ab Septem-
ber das Angebot für den Reha-
sport.
Es stehen dann vier Gruppen
zur Verfügung:
• montags Rehagruppe 1 von
17.15 bis 18 Uhr, Rehagruppe
2 von 18.15 bis 19 Uhr, Beginn
ist Montag, 15. September
• dienstags Rehagruppe von
18 bis 1845 Uhr, Beginn ist
Dienstag, 2. September.
• donnerstags Rehagruppe mit
geänderter Anfangszeit! Von
17.45 bis 18.30 Uhr, Beginn ist
Donnerstag, 4. September.
Für weitere Informationen
und Auskünfte, sowie Anmel-
dungen steht Ihnen Kirsten
Brunn, Telefon (05823) 6332
oder die Geschäftsstelle des
TSV Bienenbüttel zur Verfü-
gung.

Rehasport beim
TSV Bienenbüttel

Sommerpause beendet
Wanderfreunde machen sich auf den Weg

Die weiteren Wandertermine
und -ziele werden immer in
„Bienenbüttel informiert“
rechtzeitig bekannt gegeben.
Übrigens: Wer mehr über die
laufenden Wanderaktivitäten
in Bienenbüttel wissen möch-
te, kann dies auch im Internet
auf der Seite des TSV Bienen-
büttel erfahren: www.tsv-bie-
nenbuettel.de
Hier steht der aktuelle Jahres-
wanderplan als PDF-Doku-
ment zum jederzeitigen Nach-
sehen, Ausdruck oder auch
Download zur Verfügung.

wohin es genau gehen wird,
stand bei Redaktionsschluss
noch nicht fest. Wie jede Jah-
reszeit hat aber auch der Spät-
sommer seine ganz eigenen
Reize und so gilt einmal mehr
das Motto: „Mitmachen lohnt
sich ganz bestimmt, dürfen
wir mit Ihnen rechnen?“
Jedermann ist herzlich zur
Teilnahme an den Wanderun-
gen eingeladen. Vereinszuge-
hörigkeit im TSV ist nicht er-
forderlich.
Hinweis: Die Teilnahme er-
folgt auf eigene Gefahr.

Bienenbüttel. Nach ausgiebi-
ger Sommerpause im Juli bie-
tet der August endlich wieder
Gelegenheit, sich bei hoffent-
lich spätsommerlich schönem
Wetter die Umgebung etwas
genauer umzusehen. Wie be-
reits in der letzten Ausgabe
angekündigt, treffen sich die
Wanderfreunde zur nächsten
regulären Monatswanderung
am Sonntag, 31. August, mit
Autos um 13 Uhr auf dem
EDEKA-Parkplatz, um gemein-
sam zum Ausgangspunkt die-
ser Wanderung zu fahren –

Auch im Spätsommer sind wieder schöne Wanderungen geplant. Foto: privat

Profis für Sie!
Renovieren · Dämmen · Verlegen

29553 Bienenbüttel
Telefon (0 58 23) 2 59 • Fax (0 58 23) 61 84

www.maler-stolze.de • e-mail: maler-stolze@t-online.de


Farbe • Bautenschutz • Boden

Telefon 05823-7102
Mobil 0175-8775273

Telefax 05823-9539444
Im Beukenbusch 26
29553 Bienenbüttel
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Das Maurerhandwerk erlernt
Sanierung der Edendorfer Scheune in großen Schritten

Aus diesem Grund findet für
alle Edendorfer am 6. Septem-
ber auf dem Basse-Hof die Ver-
anstaltung „Edendorf feiert
sich“ statt. Alle Edendorfer,
Freunde und Helfer sind recht
herzlich eingeladen, die ver-
gangenen sechs Jahre bei ei-
nem gemütlichen Beisam-
mensein gemeinsam Revue
passieren zu lassen.

bei der Sanie-
rung unter-
stützt. Kurz vor
den Sommerfe-
rien haben
Schüler der
Holztechnik
unter Anlei-
tung ihres Leh-
rers, Herr Un-
rau, die Scheu-
nentür an der
Westseite er-
neuert. Im
Herbst wird der Unterricht
nochmals auf den Basse-Hof
verlegt – dann wird die Scheu-
nentür der Südseite durch die
Schüler eingesetzt. Die Eden-
dorfer bedanken sich für diese
tatkräftige Unterstützung!
Sechs Jahre unermüdliche, en-
gagierte und gemeinschaftli-
che Bautätigkeiten in Eden-
dorf sind ein Grund zu feiern.

wird zeitnah fertig sein. Die
maroden Schwellen sind be-
reits durch neue Eichen-
schwellen ersetzt. Das dafür
erforderliche Anheben der ge-
samten Scheune beherrschen
die Edendorfer inzwischen
fast im Schlaf. Beim Mauern
der Gefache wurden viele
Edendorfer inzwischen zu
„Profimaurern“. Dank der un-
ermüdlichen Anleitung des
gelernten Maurers Helmut
Gottfried darf jeder Edendor-
fer gern ein oder mehrere Ge-
fache mauern. Und das Ange-
bot wird gut angenommen,
der Phantasie werden dabei
kaum Grenzen gesetzt. Wer
sich in der Dorfscheune durch
ein Gefach verewigen möchte,
kommt einfach samstags um 9
Uhr auf den Basse-Hof.
Auch die BBS 1 Uelzen hat die
Edendorfer wieder tatkräftig

Edendorf.Vor gut sechs Jah-
ren wurde in Edendorf der er-
ste Spatenstich im Rahmen
der Dorferneuerung vorge-
nommen. Mit großem Engage-
ment und unzähligen Stunden
Eigenleistungen haben die
Edendorfer u. a. auf dem Bas-
se-Hof das neue Feuerwehr-
haus, den Spielplatz, Edena,
das Fußballfeld und die größte
Eichen-Parkbank der Lünebur-
ger Heide erschaffen. Auch
das neue Bushaltestellen-Haus
und die Fruchtallee entstan-
den durch die Edendorfer.
Müde sind die Edendorfer
aber noch lange nicht. Die Sa-
nierung der Dorfscheune auf
dem Basse-Hof schreitet zügig
voran. Jeden Samstag wird
fleißig gearbeitet. Die Nordsei-
te und die Giebelseite Rich-
tung Osten sind fast vollstän-
dig saniert. Auch die Südseite

Gemeinsam angepackt.  Foto: privat

Von unbekannten Heilpflanzen
Informative Kräuterwanderung in Wichmannsburg

rer interessierten Gruppe vie-
le Kräuter bereits auf dem
Bauernhof gezeigt und er-
klärt. Dann ging es den Pfef-
ferhof entlang, wo viele ande-
re Kräuter am Wegesrand ste-
hen. Nun wissen wir um die
Heilkraft der Brennnessel,
Giersch, Gundelrebe, Schach-
telhalm, Schafgarbe, Mädel-
süß, Gänseblümchen, Löwen-
zahn, Eberesche sowie vieler-
lei Kräuter mehr und können
sie auch bestimmen. Viel-
leicht findet dort noch öfter
eine Kräuterwanderung statt.

Wichmannsburg.Auf dem
Hof von Familie Vick fand am
Sonnabend, 19. Juli, unter der
Leitung von Gundula Duwen-
dag-Werthmann eine Kräuter-
wanderung statt. Unter dem
Motto, bekannte und sicher
auch unbekannte Heilpflan-
zen sowie heilkräftige Bäume
und Sträucher zu entdecken
und kennenzulernen. Pflan-
zenteile, Früchte, Samen,
Wurzeln, Rinde auch Blätter
wirken heilend auf Körper,
Geist und Seele. Gundula Du-
wendag-Werthmann hat unse- Gundula Duwendag-Werthmann informierte. Foto: privat

Renate Kempfler-Scholing
Fachanwältin für Familienrecht

Uelzener Straße 8
29553 Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 75 88
Telefax (0 58 23) 70 29

E-Mail: Kempfler-Scholing@gmx.net
www.kempfler-scholing.de

erscheint am

Mittwoch,
20. August 2014

Das nächste

Birgit Hauschild
Tel. (05 81) 8 08-9 13 15
Mobil (01 70) 5 51 75 41
E-Mail: birgit.hauschild@cbeckers.de

Ihr Ansprechpartner
fürWerbung:
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dem Basse-Hof schreitet zügig
voran. Jeden Samstag wird
fleißig gearbeitet. Die Nordsei-
te und die Giebelseite Rich-
tung Osten sind fast vollstän-
dig saniert. Auch die Südseite

Gemeinsam angepackt.  Foto: privat

Von unbekannten Heilpflanzen
Informative Kräuterwanderung in Wichmannsburg

rer interessierten Gruppe vie-
le Kräuter bereits auf dem
Bauernhof gezeigt und er-
klärt. Dann ging es den Pfef-
ferhof entlang, wo viele ande-
re Kräuter am Wegesrand ste-
hen. Nun wissen wir um die
Heilkraft der Brennnessel,
Giersch, Gundelrebe, Schach-
telhalm, Schafgarbe, Mädel-
süß, Gänseblümchen, Löwen-
zahn, Eberesche sowie vieler-
lei Kräuter mehr und können
sie auch bestimmen. Viel-
leicht findet dort noch öfter
eine Kräuterwanderung statt.

Wichmannsburg.Auf dem
Hof von Familie Vick fand am
Sonnabend, 19. Juli, unter der
Leitung von Gundula Duwen-
dag-Werthmann eine Kräuter-
wanderung statt. Unter dem
Motto, bekannte und sicher
auch unbekannte Heilpflan-
zen sowie heilkräftige Bäume
und Sträucher zu entdecken
und kennenzulernen. Pflan-
zenteile, Früchte, Samen,
Wurzeln, Rinde auch Blätter
wirken heilend auf Körper,
Geist und Seele. Gundula Du-
wendag-Werthmann hat unse- Gundula Duwendag-Werthmann informierte. Foto: privat

Renate Kempfler-Scholing
Fachanwältin für Familienrecht

Uelzener Straße 8
29553 Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 75 88
Telefax (0 58 23) 70 29

E-Mail: Kempfler-Scholing@gmx.net
www.kempfler-scholing.de

erscheint am

Mittwoch,
17. September 2014

Das nächste

Birgit Hauschild
Tel. (05 81) 8 08-9 13 15
E-Mail: birgit.hauschild@cbeckers.de

Ihr Ansprechpartner
fürWerbung:
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Buchwoche startet im September
Heidelberger Wunderhorn Verlag ist in Bienenbüttel zu Gast

sagte einmal darüber: „Es gibt
eine wunderbare neue Buch-
reihe, die heißt AfrikAWun-
derhorn.“
Für alle, die sich für Afrika in-
teressieren, wird Manfred
Metzner diese tolle Buchreihe
intensiv vorstellen. Darüber
hinaus wird der Verleger viele
weitere Bücher präsentieren
und über die Licht- und Schat-
tenseiten als Verleger berich-
ten sowie darüber, was es be-
deutet gute Bücher jenseits
der Bestsellerlisten zu ma-
chen.
Interessenten für diese Veran-
staltung erhalten ab sofort
Eintrittskarten in der Buch-
handlung Patz.

gab es den Pulitzer Preis für
Tracy K. Smith aus den USA,
2013 den Deutschen Krimi-
preis für Helon Nabila aus Ni-
geria, 2014 den Internationa-
len Literaturpreis für Dany La-
ferriére aus Haiti. Alles Auto-
ren und Autorinnen, die ins
Deutsche übersetzt, bei Wun-
derhorn erschienen sind. Hier
zeigt sich das der Verleger im-
mer wieder ein gutes Gespür
bei seiner Auswahl für gute
Bücher hat. Poesie/Literatur,
Sachbuch, Kunst und Fotogra-
fie beherrschen das breite
Spektrum des Verlages.
Und dann gibt es noch ein be-
sonderes Highlight im Wun-
derhorn Verlag. Denis Scheck

Bienenbüttel. Die Bienenbüt-
teler Buchwoche wirft ihre
Schatten voraus. Am Dienstag,
23. September, 19.30 Uhr ist
der Heidelberger Wunderhorn
Verlag in der Buchhandlung
Patz zu Gast. Der Verleger
Manfred Metzner wird an die-
sem Abend das Verlagspro-
gramm eines der wichtigen
unabhängigen Verlage
Deutschlands in unserer Ge-
meinde vorstellen.
2012 erhielt Manfred Metzner
mit seinem Verlag zu Recht
den Kurt-Wolff-Preis. Mit Stolz
trägt der Verlag den Namen
Wunderhorn und zieht immer
weitere literarische Leckerbis-
sen aus diesem heraus. 2012

Manfred Metzner stellt die
Buchreihe vor. Foto: privat

Krimilesung aus dem „Heidegrab“
Kathrin Hanke und Claudia Kröger zu Gast in der Buchhandlung

arbeit unter Autorinnen läuft
und ob man sich fachkundige
Hilfe von außen für einen Kri-
minalfall holt und vieles
mehr.
All diese Fragen wurden von
Kathrin Hanke und Claudia
Kröger engagiert beantwortet.
Dass die beiden dann mit Si-
gnierwünschen überhäuft
wurden, lag nicht nur am
spannenden Buch.
Sicher ist eins, Kathrin Hanke
und Claudia Kröger sind nicht
nur einmal zu Besuch in Bie-
nenbüttel gewesen. Im näch-
sten Jahr erscheint ihr dritter
Krimi und alle Krimifreunde
können sich dann auf einen
weiteren Abend mit den bei-
den Autorinnen freuen.

torinnen und wollte wissen,
wie es zu ihrer Zusammenar-
beit kam, wie die Zusammen-

stellte dann das fachkundige
Krimipublikum eine Anzahl
von Fragen an die beiden Au-

Bienenbüttel. Dass junge
Mädchen sich vor Uelzener
Studenten in Lüneburg in acht
nehmen müssen, das erfuhr
man frühzeitig auf der Krimi-
lesung mit Kathrin Hanke und
Claudia Kröger in der Buch-
handlung Patz. Und dass diese
Studenten nicht die Mörder
sind, war auch bald klar. Beide
Autorinnen fesselten schnell
das Bienenbütteler Publikum
mit ihrem zweiten Buch in der
ausverkauften Veranstaltung.
Die sympathischen Hambur-
gerinnen verstanden es gut,
im Wechsel ihren neuesten
Krimi „Heidegrab“ im Wech-
sel zu präsentieren. Verraten
wurde natürlich nichts.
Im Anschluss an die Lesung

Zwei Autorinnen, die ihr Publikum begeistern. Foto: privat

• Ambulante Krankenpflege • Haushaltshilfe/Familienpflege
• Häusl. Altenpflege • psychosoziale Betreuung

Unser qualifiziertes Team ist für Sie im Einsatz
Neue Telefonnummer und Anschrift:

Tel. (0 41 31) 26 34 30
Timelostr. 8b • 21407 Deutsch Evern

www.martin-beu.de • Mail info@martin-beu.de

PFLEGEDIENST ILMENAU
Sylvia Martin-Beu
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Gemeinsam musizieren
Musikgarten-Schnupperstunde / Früherziehungsprogramm

dagogin mit langjähriger Er-
fahrung im elementaren Mu-
sikunterricht.
Wöchentliche Kurse finden
für alle Altersgruppen von
sechs Monaten bis sechs Jah-
ren statt.
Es gibt Vor- und Nachmittags-
kurse, so dass auch berufstäti-
ge Eltern teilnehmen können.
Anja Vesper bietet kostenfreie
Schnupperstunden, am Frei-
tag, 5. September, an.
Anmeldungen sind er-
wünscht, unter musikgarten-
vesper@web.de oder telefo-
nisch unter: (05823) 7448.

men nach, was die Erwachse-
nen vormachen. In ihrer Nähe
fühlen sie sich sicher und ge-
borgen.
Der wachsenden Selbständig-
keit der Kinder wird mit ver-
mehrt interaktiven Spielen
und Freiraum für eigene Ge-
staltungsideen Rechnung ge-
tragen.
Für die vier- bis sechsjährigen
Kinder folgt dann „Musik und
Tanz“ für Kinder. Ein musika-
lisches Früherziehungskon-
zept das die Bedürfnisse von
Kindergartenkindern erfüllt.
Hier kommen die Kinder dann
ohne Beglei-
tung, um ge-
meinsam zu mu-
sizieren.
Seit vielen Jah-
ren gibt es den
Musikgarten in
Bienenbüttel/
Wichmanns-
burg, im Ge-
meindehaus St.
Georg. Er wird
von Anja Vesper
geleitet.
Sie ist Musikpä-

Viele wissenschaftliche Studi-
en bestätigen, dass frühe Mu-
sikerziehung positive Auswir-
kungen auf die Entwicklung
von Intelligenz, Kreativität
und Sprache hat und das logi-
sche Denken, die soziale Kom-
petenz und Teamfähigkeit
von Kindern fördert.
Im Vordergrund steht aber im-
mer der Spaß und die Freude
an der gemeinsamen Musik-
gartenstunde.
Ohne Leistungs- und Erwar-
tungsdruck gehen alle auf mu-
sikalische Entdeckungsreise.
Für die Eltern ist die Musikgar-
tenstunde eine gute Gelegen-
heit, die oft vergessenen Melo-
dien und Reime ihrer eigenen
Kindheit wieder zu entdek-
ken, aber auch neue Impulse
zur Gestaltung des familiären
Miteinanders zu bekommen.
Einmal in der Woche treffen
sich etwa zehn Eltern/Kind-
paare in fröhlicher Atmosphä-
re zum Musizieren. Jede Stun-
de ist sorgfältig geplant und
der Ablauf auf die Entwick-
lung und Bedürfnisse der Kin-
der abgestimmt. Deshalb glie-
dert sich der Musikgarten in
drei Phasen.
Für Babys von sechs bis etwa
16 Monaten, Kinder von 16
Monaten bis drei Jahren und
für Drei bis Vierjährige.
Eine ausgewogene Mischung
aus Singen und Sprechen, Be-
wegung und Instrumenten-
spiel sorgt für Abwechselung.
In allen Phasen sind die Er-
wachsenen mit dabei. Gern
können auch Großeltern Tan-
ten, Onkel, Paten…. die Kin-
der begleiten.
Kleine Kinder lernen vor al-
lem durch Imitieren. Sie ah-

Bienenbüttel. Singen und
Musizieren gehört zu den älte-
sten Kulturgütern der Mensch-
heit überhaupt.
Kinder lieben Musik, sind von
ihr fasziniert und haben eine
angeborene Fähigkeit zum
Singen und zum rhythmi-
schen Bewegen.
Schon das Baby im Bauch hat
eine Vielzahl von musikali-
schen Eindrücken. Es erlebt
Rhythmus über den Herz-
schlag und die Bewegung der
Mutter und kennt schon die
Stimmen der zukünftigen Fa-
milienmitglieder.
Der Musikgarten bietet für Fa-
milien einen Erlebnisraum, in
dem diese Fähigkeiten aufge-
nommen und dem Alter der
Kinder entsprechend, geför-
dert werden.
Im Musikgarten erleben Kin-
der, wie viel Freude im ge-
meinsamen Musizieren, Sin-
gen und Tanzen liegt.

Den Spaß am Miteinander entdecken. Fotos: privat

Freude an der Musik. Tasten, fühlen und dabei lernen.

Schmiedeweg 3 · 29553 Bienenbüttel · Tel. 05823/954499
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Spannende Bildergeschichten
Vernissage am Freitag, 5. September / Dieter Buchholz stellt aus

sten noch erhaltenen frühen
Werke, sei sozusagen die Initi-
alzündung gewesen, seinen
Überlebenswillen durch die
Kunst zu stärken und zu si-
chern. Gemalt hat Dieter
Buchholz schon, seit er den-
ken kann. Und immer schon
mit einfachsten Mitteln.
„Ich habe gar keine Geduld so
lange zu warten, bis zum Bei-
spiel Ölfarbe endlich trocken
ist, damit ich weitermalen
kann. Meine Bilder sind im
Kopf immer schon komplett
fertig, wenn ich sie beginne,
und dann müssen sie raus -
manchmal fange ich schon
nachts an.“
Bleistifte und einfache Bunt-
stifte als Malwerkzeug, Pappe
oder Holzplatten als Unter-
grund reichen ihm völlig aus,
seine komplexen, tiefgründi-
gen Bildergeschichten umzu-
setzen. In ihnen steht alles
miteinander in Verbindung,
das Gestern und das Heute,
das Ferne und das ganz Nahe.
Zitate großer Kollegen, von
Botticelli über van Gogh und
Matisse - und vor allem sei-
nem Lieblingsmaler Pablo Pi-
casso - finden sich in seinen
Bildern. Mit Collagen und klei-
neren Zeichnungen füllt er
den Raum komplett aus und
erzählt somit Geschichten in-
nerhalb der Geschichten -
bunt und detailreich und im-
mer wieder überraschend.
Dieter Buchholz lebt zur Zeit
in Haus Hoheneck in Hohen-
bostel.
Hier malt er und hier gestaltet
er auch Ton-Plastiken: Fanta-
sievoll und ideenreich - wie
auch anders.
Der Kulturverein Bienenbüttel
lädt ganz herzlich zur Vernis-
sage am Freitag, 5. September,
um 19 Uhr im Rathaus Bienen-
büttel, Marktplatz 1, erster
Stock, ein und würde sich
über viele interessierte Besu-
cher freuen.

Bienenbüttel. Da soll
noch mal einer sagen,
man könne ohne Worte
keine Geschichten er-
zählen! Der Lüneburger
Künstler Dieter Buch-
holz, dessen Bilder der
Kulturverein Bienenbüt-
tel vom Freitag, 5. Sep-
tember, bis zum Freitag,
3. Oktober, im Rathaus prä-
sentiert, kann genau dieses
ganz wunderbar. Die Interpre-
tation von Geschichten hat
ihn schon interessiert, seit er
über den Umweg einer Ausbil-
dung zum Bauschlosser (!) am
Lüneburger Theater arbeitete
und ihn plötzlich das, was auf
der Bühne geschah, mehr in-
teressierte, als die Bühnenme-
chanik. Relativ spät, erst mit
Mitte 30, begann er noch ein-
mal von vorn und nahm
Schauspielunterricht.
Eine große Herausforderung,
die er beherzt annahm.
Schwere Schicksalsschläge je-
doch machten ihm schon bald
zu schaffen und nahmen ihm
den Großteil seiner Energie
und Kreativität. Nach Jahren
erst fand er durch die Malerei
wieder zu sich selbst. Das „Lü-
neburg-Bild“, eines seiner er-

Dieter Buchholz präsentiert ab Freitag, 5. September, einen Mo-
nat lang einen Ausschnitt seiner Arbeiten im Rathaus Bienenbüt-
tel. Fotos: Ulrich Niehoff
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1. Dorffrühstück in Beverbeck
Treffen am Feuerwehrhaus war ein voller Erfolg

Teilnehmer einig, dass so ein
Dorffrühstück auch in Zu-
kunft statt finden sollte.

ches Kommen. Am Ende der
Zusammenkunft am frühen
Nachmittag waren sich alle

Initiative zur Förderung der
Dorfgemeinschaft und den
Teilnehmern für ihr zahlrei-

Beverbeck. Mit einem ,, Gu-
ten Appetit “ und der Hoff-
nung auf ein paar schöne
Stunden miteinander eröffne-
te der Ortsbrandmeister Al-
bert Gelhaar am 27. Juli das 1.
Dorffrühstück in Beverbeck
Rund 50 Beverbecker und Grü-
newälder hatten sich bei
strahlendem Sonnenwetter
am Feuerwehrhaus eingefun-
den, um bei guter Laune mit-
einander zu frühstücken und
zu feiern. Für reichlich Aus-
wahl an Essen und Getränken
sorgten Christiane Henning
und Andreas Meyer.
Die dazugehörigen schmack-
haften Brötchen spendierte
die Bio-Bäckerei Godehus aus
Beverbeck.
Ortsvorsteher Alfred Meyer
dankte dem Ortsbrandmeister
und der Feuerwehr für diese

Ein paar fröhliche Stunden miteinander verbracht. Foto: privat

Wie ein Bilderbuch entsteht
Erste Klassen bei einer Lesung von Andreas Steffensmeier

Bienenbüttel. Am Freitag. 25.
Juli, besuchte der Kinderbuch-
autor Andreas Steffensmeier
die Gemeindebücherei in Bie-
nenbüttel. Er las, zeichnete
und zeigte die schönsten Bil-
der aus seinen „Lieselotte“ Bil-
derbüchern. Für die Kinder
war es spannend mitzuerle-
ben, was alles so hinter einem
Bilderbuch steckt.
Es war eine sehr lebendige Le-
sung, an der die Schüler ihren
Spaß hatten. Die ersten Klas-
sen bekamen dabei einen klei-
nen Einblick, wie ein Bilder-
buch entsteht.

Gespannt
verfolgten
die Schüler
den Ausfüh-
rungen von
Andreas Stef-
fensmeier.

Fotos: privat

Freude für Bücher bei den Kindern geweckt.

Stefan Kirschke • Brunnenweg 2 • 29553 Bienenbüttel
E-Mail: info@rasenhof-bienenbuettel.de

Telefon 01 71 - 7 18 24 12
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Fröhliches Sommerfest gefeiert
Steddorfer Dorfgemeinschaft erlebte einen ereignisreichen Tag

kraut serviert. Die Portionen
waren reichlich bemessen, al-
les zum Vorzugspreis von
sechs Euro. Den Bier-Tresen
nicht zu vergessen, er wurde
gut besucht. So ein frisch ge-
zapftes, kühles Bier war natür-
lich eine wohltuende Ergän-
zung zum Essen. Die Musiker
der Gruppe „Saxvolt“ bauten
ihre Anlage unter dem Zelt-
dach auf. Ihre flotten Weisen
erheiterten die Besucher. Die
Außenaktivitäten belebten
sich wieder. Die Wärme hatte
unter dem Regenguss nicht
gelitten. Für die Fußball – Fans
war im Haus eine Fernseh-
übertragung der Weltmeister-
spiele auf Leinwand vorberei-
tet. „public – viewing“ war ja
in, auch hier hatten die Orga-
nisatoren vorgesorgt.
In aller Ruhe konnte man sich
mit Bekannten, Freunden in
gemütlicher Runde unterhal-
ten. Unsere Devise im Verein
ist ein „Miteinander“, das wird
in der Dorfgemeinschaft
durch solche Veranstaltungen
gefördert und weiter ange-
regt. Zzusammenfassend
kann sagen: Es war wieder
eine und fröhliche und gelun-
gene Veranstaltung. Zum
Schluss bedanken wir uns bei
allen, die dieses Fest ermög-
licht haben. Besonderer Dank
gilt aber unseren Frauen, die
so fleißig gebacken haben und
dann auch noch ihre Leckerei-
en verkauft haben.

Von Bruno Greve

hören, wie viel Basiswissen
rund um den Fußball Pastor
Bade hatte. Nach der Predigt
wurde der Schauplatz direkt
in das Gemeinschaftshaus ver-
legt. Hier hatten zahlreiche
fleißige Frauen für eine große
Anzahl leckerer Torten und
andere Kuchen gesorgt. Kaffee
und Kuchen wurden auf der
Terrasse und im Festzelt ser-
viert. Die kleinen Kinder hat-
ten reichlich Gelegenheit sich
unter Aufsicht von Vereins-
mitgliedern mit verschiede-
nen Spielen zu beschäftigen.
Die Sonne meinte es immer
noch sehr gut mit den Besu-
chern. Jeder versuchte, irgend-
wo einen Schattenplatz zu er-
gattern. Doch plötzlich, ohne
große Vorwarnung, wurde es
stürmisch und ein Platzregen
setzte ein. Die großen Regen-
tropfen durchnässten im Nu
alles. Mit Müh und Not konn-
ten beherzte Besucher die
Sitzpolster ins Trockene brin-
gen. Dieser gewaltige Regen-
guss war nicht eingeplant, so
mussten einige Aktivitäten
spontan umgeplant werden.
Nach einer knappen Stunde
war der Spuk vorüber und wir
konnten unsere rund 80 Gäste
weiter bewirten. Mittlererwei-
le, so gegen 18 Uhr rückte der
bestellte Party – Service an.
Wir hatten Krustenbraten und
gefüllten Braten nach Jägerart
geordert. Dazu wurden Röst-
kartoffeln, Kräuter/ Tomaten –
Butter, Weißbrot und Sauer-

Talar hatte er beiseite gelegt.
Der Inhalt der Predigt war
durchsetzt von den aktuellen
nationalen/ internationalen
Geschehnissen: die Fußball-
weltmeisterschaft in Brasilien.
Es war schon erstaunlich zu

Steddorf. Der Termin für die
große „open - air- Veranstal-
tung“ der Dorfgemeinschaft
Steddorf rückte immer näher.
Vorbereitende Gespräche im
Veranstaltungsteam waren ab-
geschlossen, die obligatori-
schen Bestellungen und Dis-
positionen waren alle unter
Dach und Fach. Nun an einem
Sonnen – Samstag, war es so-
weit: das alljährlich stattfin-
dendes Sommerfest. Auf der
vereinseigenen Streuobstwie-
se eröffneten Vorsitzender Ar-
nold Witthöft und Gemeinde-
pastor Bade um 14.30 Uhr das
Fest.
Etwa 55 Personen hatten sich
eingefunden, um den Freiluft -
Gottesdienst beizuwohnen.
Die Sonne brannte unbaum-
herzig auf alle herab. Man sah
in den Sitzreihen aufgespann-
te Regenschirme, die die unge-
wöhnlichen starken Sonnen-
strahlen abschirmen sollten.
Pastor Bade hatte sich auch
schon „Marscherleichterung“
verordnet. Den sonst üblichen

Ein paar fröhliche Stunden miteinander verbracht. Foto: privat

Für die Gäste war ein leckeres Kuchenbufett aufgebaut.

H. Schoop
Bestattungen

Tel. 0 58 23 - 10 64
Marktstraße 10
29553 Bienenbüttel
www.schoop-bestattungen.de

Soforthilfe im Trauerfall
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Ausführung von Erd-, Feuer-
oder Seebestattungen
Bestattungsvorsorge
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Gruppen,
die sich regelmäßig treffen

• Posaunenchor
Treffen: donnerstags, 19.30
Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Bruno Ahrend,
Telefon (0 58 23) 95 50 60 und
Jörn Abel, (0 58 23) 95 32 77,
E-Mail: joern.abel@ freenet.de
• Seniorenkreis –
Gemeindenachmittag
Treffen am letzten Freitag des
Monats um 15 Uhr im Ge-
meindehaus.
Kontakt: Gerd-Peter Hoogen,
Telefon (0 58 23) 17 32, E-Mail:
kg.wichmannsburg @gmx.net
• WeltLaden-Gruppe
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Judith Saar-Illgner,
Telefon (0 58 23) 16 72,
E-Mail: saar-illgner@web.de
• Besuchsdienst
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Dorothee Eick-
Franke, Telefon (0 58 23)
72 72, E-Mail: d.eick-franke
@web.de
• Literaturkreis
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Renate Wollenwe-
ber, Telefon (0 58 23) 61 26
• Grüner Hahn
Umweltgruppe der Kirchenge-
meinde Wichmannsburg,
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Kai Elvers,
Telefon (0 58 23) 95 37 95,
E-Mail: kai.elvers@t-online.
de

• „Neue Wege“
Treffen für Alkoholiker und
Angehörige: montags, 19.30
Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Willy und Angelika,
Telefon (0 58 23) 95 29 07.
• Chor
Treffen: freitags, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus;
Kontakt: Stefanie Kahlstorf,
Telefon (0 58 23) 64 70.
• Flötenkreis
Treffen: 14-täglich jeweils
mittwochs, 20 Uhr, Gemeinde-
haus; Kontakt: Gerda Eggers,
Telefon (0 58 23) 27 46
• Gitarrenkreis
Gitarrenkreis: Treffen 14-tägig
donnerstags 19.15 Uhr im Ge-
meindehaus,
Kontakt: Stephan Kösling, Te-
lefon (04134) 9095275
• Jugendkreis
Treffen: dienstags, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus; Kontakt: Pa-
tricia Lammersmann, Telefon
(0 58 23) 95 50 84
• Kindergottesdienst-
Gruppe: Treffen nach Abspra-
che. Kontakt: Gerd-Peter Hoo-
gen, Telefon (0 58 23) 17 32,
E-Mail: kg.wichmannsburg
@gmx.net
• Kinderspielkreis
Bitte wenden Sie sich an die
Evangelische Familienbil-
dungsstätte Uelzen,
Telefon (05 81) 97 99 10.

Pfarramt:
Pastor Gerd-Peter Hoogen,
Billungsstraße 33,
Wichmannsburg,
Telefon: (0 58 23) 17 32,
E-Mail: kg.wichmanns-
burg@gmx.net,
Homepage: www.kirche-
wichmannsburg.de,
Öffnungszeiten des Kir-
chenbüros: Dienstag, Mitt-
woch und Donnerstag je-
weils von 9.30 bis 12 Uhr

Kontakt

St. Georgs-Gemeinde in Wichmannsburg
Wichtige Termine, regelmäßige Treffen und Veranstaltungen

des Hl. Abendmahls (Pastor
Hoogen).
Zu diesem Gottesdienst sind
alle Jungen und Mädchen ein-
geladen, die am Konfirman-
denunterricht teilnehmen
möchten.
Nach dem Gottesdienst findet
im Gemeindehaus ein Ge-
spräch über die Konfirman-
denarbeit statt.
Anschließend ist Kirchenkaf-
fee – Der WeltLaden ist geöff-
net

• Sonntag, 21. September,
14. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr: Gottesdienst (Lektorin
Gisela Frischmuth), anschlie-
ßend Kirchenkaffee – Der
WeltLaden ist geöffnet

chenkaffee – Der WeltLaden
ist geöffnet

• Sonntag, 7. September,
12. Sonntag nach Trinitatis
(Diakoniesonntag)
11 Uhr: Gottesdienst (Lektorin
Tanja Klomfass, anschließend
Kirchenkaffee – Der WeltLa-
den ist geöffnet

• Sonnabend, 13. Septem-
ber, Schulanfängergottes-
dienst St. Michaeliskirche, Bie-
nenbüttel
8.30 Uhr (Pastor Bade)
10 Uhr (Pastor Bade)

• Sonntag, 14. September,
13. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr: Gottesdienst mit Feier

Der WeltLaden ist geöffnet

• Sonntag, 31. August,
11. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr: Gottesdienst mit Feier
des Hl. Abendmahls (Pastor
Hoogen), anschließend Kir-

• Sonntag, 24. August.
Sonntag nach Trinitatis
(Israelsonntag)
11 Uhr: Gottesdienst (Lektor
Michael Jorek) – mit Flöten-
kreis
anschließend Kirchenkaffee –

Sei getrost und unverzagt,
fürchte dich nicht und lass

dich nicht erschrecken!

1.Chr 22,13

Monatsspruch
September

Uelzener Straße 18
29553 Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 14 66

„Alles
schnuckelig“

vom Heidschnucken-Ragout
bis zur

Heidschnucken-Grützwurst.
Wir möchten Ihnen diese
besondere Spezialität aus
unserer Region anbieten.
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Genießen Sie in der
warmen Jahreszeit

unseren „Biergarten“



Gottesdienste und Diakonie
Termine der nächsten Wochen in St. Michaelis

sich im Gemeindehaus alles
um das Thema„Mein Dorf,
meine Familie und ich“.

ter“ zu sehen.
Im Forum am Dienstag, 23.
September, 19.30 Uhr dreht

„Wir laden herzlich zu
unseren nächsten

Gottesdiensten ein!“

• Sonntag, 24. August,
10. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr: Gottesdienst mit
Vikar Tobias Heyden

• Sonntag, 31. August,
11. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr: Gottesdienst mit Vi-
kar Tobias Heyden

• Sonntag, 7. September,
12. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr: Gottesdienst mit Vi-
kar Tobias Heyden und Taufe

• Sonnabend, 13. Septem-
ber,
8.30 und 10 Uhr: Schulanfän-
gergottesdienst mit Pastor
Bade

• Sonntag, 14. September,
13. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr: Gottesdienst mit
Abendmahl durch Pastor Bade

• Sonntag, 21. September,
14. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr: Thomasmesse in
Uelzen
9.30 Uhr: Treffen der Fahrge-
meinschaften an der Kirche
Bienenbüttel

Im Rahmen der „Woche der
Diakonie“ ist am Freitag, 19.
September, 20 Uhr im Ge-
meindehaus der Film „Mon-
sieur Claude und seine Töch-
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St. Michaeliskirche Bienenbüttel
EV. - LUTH. KIRCHENGEMEINDE BIENENBÜTTEL

St. Michaeliskirche Bienenbüttel
EV. - LUTH. KIRCHENGEMEINDE BIENENBÜTTELEV. - LUTH. KIRCHENGEMEINDE BIENENBÜTTELEV. - LUTH. KIRCHENGEMEINDE BIENENBÜTTEL

Pastor:
Jürgen Bade,
Kirchplatz 10,
Telefon: (0 58 23) 3 79
E-Mail:
kg.bienenbuettel@evlka.de

Kirchenbüro der Ev.- luth.
Kirchengemeinde
St. Michaelis:
Ilona Gaebel,
Kirchplatz 6,
Telefon: (0 58 23) 3 79
Fax: (0 58 23) 95 36 76
E-Mail:
kg.bienenbuettel@evlka.de,
Internet:
www.kirche-bienenbuettel.de

St. Michaelis
Kindergarten:
Kirchplatz 6a,
Telefon: (0 58 23) 4 47

Öffnungszeiten
Pfarrbüro:
• Dienstag, Mittwoch und
Freitag jeweils von 9 bis
12 Uhr
• Donnerstag von 16 bis
18 Uhr

Kontaktdaten
St. Michaelis

Regelmäßige Veranstaltungen
20.15 Uhr: Chor mit
Anka Fiedler

• Donnerstag
19 Uhr: Bibelstunde mit
Herrn Herrmann, Prediger der
Landeskirchlichen Gemein-
schaft und in Eigenverantwor-
tung, Telefon (0 58 23) 3 79

• Freitag
17 und 20.30 Uhr: jeden
dritten Freitag im Monat
Kirchenkino im Gemeinde-
haus

• Dienstag
17 Uhr: erster Dienstag im
Monat: Gebetskreis im Grup-
penraum, Gemeindehaus
19.30 Uhr: Selbsthilfe-
gruppe „Ohne Sucht leben“
für Alkoholiker und Angehöri-
ge; Treffen jeden Dienstag,
Telefon (01 70) 1 12 15 97

• Mittwoch
19.15 Uhr: Posaunenchor
„Michaelis Brass“,
Leitung: Andreas Vesper,
Telefon (0 58 23) 95 48 38

• Montag
15 Uhr: Blockflötenkurs I für
Kinder
16 Uhr: Blockflötenkurs II
18 bis 19.30 Uhr: Blockflöten-
kreis Michaelis – offen für
Spieler aller Blockflöten, die
Freude am Musizieren haben;
Leitung aller Kurse sowie
Blockflötenkreis Michaelis:
Brunhilde Krohne, Telefon
(0 58 23) 74 78
18.30 Uhr: Gitarrenkurs mit
Stefan Kösling, Telefon
(0 58 23) 3 79

Bestattungsinstitut
Pehmöller GmbH, Rote Straße 6,

21335 Lüneburg

Tel.: (0 41 31) 4 30 71

Wir betreuen
und begleiten

Wenden Sie sich im Trauerfall
vertrauensvoll an uns.

Für den individuellen Abschied
in Ruhe und Stille stehen
Abschiedsräume bereit.
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VW Polo 1.2 Trendline 8.950,- €
EZ: 10.06.2010 | 53.700 km | 51 kW (70 PS) | Grau Met. | Klimaanla-
ge, Fahrersitz höhenverst., 4x Front- und Seitenairbags, ZV mit Fern-
bedienung, CD-Radio, ABS, el. Fensterheber 2x, el. verst. u. beh.
Außenspiegel, ESP

Skoda Fabia Com. 1.2 TSI Scout 11.450,- €
EZ: 15.06.2010 | 59.000 km | 63 kW (86 PS) | Weinrot Met. | An-
hängerkupplung abn., Leichtmetallfelgen, Klimaautomatik, Radio-
Navigationssystem ‚Amundsen‘, Sitzheizung, Tempomat, 6x Front-
Seiten- & Kopfairbags, ESP, Nebelscheinwerfer, Rücksitzbank geteilt,
Vordersitze höhenverst., Dachreling, ZV mit Fernbedienung, Park-
sensoren hinten

Skoda Octavia Com. 1.6 TDI Ambiente 14.350,- €
EZ: 23.06.2011 | 51.000 km | 77 kW (105 PS) | Silber Met. | Klimaau-
tomatik, Radio-Navigationssystem Amundsen, Nebelscheinwerfer,
Dachreling, Tempomat, Mittelarmlehne, Parksensoren hinten, el.
Fensterheber 4x, Vordersitze höhenverst., ZV mit Fernbedienung,
Rücksitzbank geteilt, ABS, ESP, Antriebsschlupfregelung, 6x Front-
und Seiten- und Kopfairbags

Skoda Yeti 1.2 TSI Ambition Plus Edition 15.950,- €
EZ: 07.12.2012 | 18.750 km | 77 kW (105 PS) | Grau Met. | Klima-
automatik, CD-Radio Bolero, Leichtmetallfelgen, Dachreling, Regen-
sensor, Sitzheizung, Tempomat, Lendenwirbelstützen, Parksensoren
hinten, Nebelscheinwerfer, Mittelarmlehne, Rücksitzbank geteilt,
Vordersitze höhenverst., ZV mit Fernbedienung, 6x Front- Seiten- &
Kopfairbags, ABS, ESP

VW Golf Plus 1.2 TSI Life 18.450,- €
EZ: 17.09.2013 | 8.900 km | 63 kW (86 PS) | Braun Met. | Anhänger-
kupplung abn., Dachreling, Alufelgen, Klimaautom.k, Nebelschein-
werfer, Multifunktionslederlenkrad, Parksensoren vorne & hinten,
Mittelarmlehne, Regensensor, Sitzheizung, Vordersitze höhenverst.,
Ganzjahresreifen, ZV mit Fernbedienung, Lendenwirbelstützen, el.
Fensterheber 4x, CD-Radio RCD 310, 6x Front- Seiten- & Kopfairbags

VW Golf 1.4 TSI Comfortline 18.950,- €
EZ: 11.10.2013 | 9.500 km | 103 kW (140 PS) | Grau | Navigations-
system Discover Media, Leichtmetallfelgen, Klimaautomatik, Mo-
biltelefonvorbereitung, Lederlenkrad, Mittelarmlehne, Sitzheizung,
Vordersitze höhenverst., Lendenwirbelstützen, Parksensoren vorne
& hinten, ABS, ESP

VW Touran 1.2 TSI Life 21.650,- €
EZ: 05.09.2013 | 17.900 km | 77 kW (105 PS) | Schwarz Perl. | An-
hängekupplung abnehmbar, Klimaautom., CD-Radio RCD310, Mul-
tifunktionslederlenkrad, Parklenkassistent inkl. Parksensoren v. & h.,
Dachreling, Leichtmetallfelgen, Ganzjahresreifen, get. Scheiben, Re-
gensensor, Sitzheizung, Tempomat, Mittelarmlehne, Vordersitze hö-
henverst., Nebelscheinwerfer, ZV mit Fernb., Lendenwirbelstützen

Golf Var. 1.2 TSI Comfortline 22.650,- €
EZ: 13.11.2013 | 4.600 km | 77 kW (105 PS) | Schwarz Perl. | Stand-
heizung, Klimaautomatik, Parksensoren vorne & hinten, Leichtme-
tallfelgen, CD-Radio Composition Media, Mobiltelefonvorbereitung,
Mittelarmlehne, Sitzheizung, Vordersitze höhenverst., Sportsitze,
Lendenwirbelstützen, Nebelscheinwerfer, Getönte Scheiben, Rück-
sitzbank geteilt, 7x Front- Seiten- Kopf- und Knieairbags, ESP

Wäsche des Monats
September:
Programm 1

Felgenvorreinigung, Unterboden-
wäsche, Aktivschaum,

Kärcher-Politur

für nur

16,99 €
(statt 18,99 €)

Günstige

Gebrauchte

gibt‘s bei uns!

Günstige
Gebrauchte
gibt‘s bei uns!
Verkauf:

Mo – Fr 7.45 bis 19.00 Uhr

Sa 8.30 bis 17.00 Uhr

Schautag:

So 11.00 bis 17.00 Uhr

Kundendienst:

Mo – Do 7.00 bis 18.00 Uhr

Fr 7.00 bis 16.00 Uhr

Sa 7.45 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Tankstelle:

Mo – Fr 5.00 bis 22.00 Uhr

Sa 6.00 bis 22.00 Uhr

So und

feiertags 7.00 bis 22.00 Uhr

AMELINGHAUSEN · LÜNEBURG · WINSEN

21385 Amelinghausen
Lüneburger Straße 22
(0 41 32) 91 44 - 0

21339 Lüneburg
Hamburger Straße 8
(0 41 31) 2 23 37- 0

21423Winsen/Luhe
Osttangente 206
(0 41 71) 78 81 18 - 0
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